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Veranstaltungskalender

JUlI 2018

Freitag-Samstag, 27.-28.07., Fr. 17:00 
Uhr, Sa. 14:00 Uhr, Ventschau, Hof Thiele, 
Am Bruch 1: e-Ventschau Festival. V S. 8

28.07.-26.08, Tosterglope, Kunstraum: 
Bilderwettbewerb und Ausstellung „Roman-
tik, Idylle, Naturraum“.

Samstag, 28.07., 15:00 Uhr, Tosterglope: 
Sommerfest im Kunstraum

Sonntag, 29.07., 11:00-18:00 Uhr, Lem-
grabe, Feuerwehrgerätehaus: 21. Flachs-
fest mit Kunsthandwerkermarkt

AUGUST 2018

Freitag, 03.08., 09:30-12:30 Uhr, Blecke-
de, Biosphaerium: Kinderferienaktion. Info 
& Anmeldung: Tel. 05852 951414 V S. 9

Freitag, 03.08., 18:00 Uhr, Bleckede, 
Biosphaerium: Entdeckertour mit Imker K.-
H. Güldner. Info & Anmeldung: Tel. 05852 
951414 V S. 9

Samstag-Sonntag, 04.-05.08., 09:00-
17:00 Uhr, Nahrendorf: Reitturnier für 
Einsteiger. Info: ruf-dahlenburg.de 

Freitag-Samstag,10.-11.08., Dahlenburg, 
Marktplatz: „Sommerfest“: 10.08., 21:00 
Uhr: Open Air Kino; 11.08., 15:00 Uhr: 
Tournee Theater Hamburg mit dem Stück 
„Der kleine Prinz“; ab 20:00 Rock ‘N Roll 
Nacht mit der Band „Shity Beatles“ V S. 7

Freitag-Sonntag, 10.-12.08., 09:00-17:00 
Uhr, Nahrendorf: Dahlenbuger Reitertage. 
Info: ruf-dahlenburg.de

Samstag-Sonntag, 11.-12.08., Bleckede, 
Innenstadt: „Historisches Wochenende“ mit 
Oldtimerausstellung. Verkaufsoffener Sonn-
tag V S. 6

Sonntag, 12.08., 11:00 Uhr,Tosterglope, 
Kunstraum: Spaziergänge zu romantischen 
Bühnen

Freitag, 17.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: „Nachtklänge zum Sonnen-
untergang“ - Eröffnung auf 1945 Pfeifen  
V S. 11

Samstag, 18.08., 20:00 Uhr, Harmstorf, 
Café Himmelhoch: Konzert „a mano“ Per-
cussion und Stimme 

Samstag, 18.08., 12:00-17:00 Uhr, Dah-
lenburg, Dornweg, Sporhalle/Sportplatz: 
Tag der offenen Tür des DSK Dahlenburg

Samstag, 18.08., 20:00 Uhr, Dahlem, 
appleslounge: Konzert „Claus Cajon und 
die CouchPotatos“ 

Sonntag, 19.08., Dahlenburg, Museum: 
Französische Chansons mit „Hellmann & 
Denker“ V S. 13

Sonntag, 19.08., 15:00-18:00 Uhr, 
Harmstorf, Harmstorfer Weg: 5 Jahre Bie-
nenwiese. Spiel & Spaß, Kaffee & Kuchen

Sonntag, 19.08., 10:30 Uhr, Bleckede, 
Biosphaerium: Entdeckertour „Rallye für 

Familien mit Kindern“. Info & Anmeldung: 
Tel. 05852 951414 V S. 9

Sonntag, 19.08., 11:00 Uhr,Tosterglope, 
Kunstraum: Fahnen und Farben - im Rah-
men der torsterglope universität 

Freitag, 24.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: „Nachtklänge zum Sonnen-
untergang“ - Church-Tango-Abend V S. 11

Samstag, 25.08., ab 18:30 Uhr, Gienau: 
„Gienau rockt!“ 3.0 - Open Air Konzert mit 
vier Bands V S. 4

Montag-Mittwoch, 27.-29.08., 11:00 Uhr,-
Tosterglope, Kunstraum: „Tragbar“ - Kunst-
vermittlungsprojekt (Kunstverein Göttingen)

Freitag, 31.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: „Nachtklänge zum Sonnen-
untergang“ - Klassik-Blues-Gospel V S. 11  

september 2018

Samstag, 01.09., 18:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Ausstellungseröffnung Anna 
Myga Kasten. Info: kunstraum-tosterglope.de

Samstag-Dienstag, 01.-04.09., Himbergen: 
Himberger Markt V S. 12

Sonntag, 02.09., 11:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportlerheim: „Erste musikalische Diskussi-
on“ - MGV Concordia V S. 12

Dienstag, 04.09., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Gaststätte „Marktgenuss“: Vortrag „Leben 
ab 50 plus“, DRK Dahlenburg

Freitag, 07.09., 18:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Musik für Trompete und Or-
gel, es singt der St. Jacobi-Kirchechor  
V S. 23

Freitag-Samstag, 07.-08.09., Bleckede: 
Elbekirchentag. Info: elbe-kirchentag.de  
V S. 19

Samstag, 08.09., 19:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Boccaccio Konzert und Lesung 
Fortuna Canta

Sonntag, 09.09., 10:30 Uhr, Bleckede, Bi-
osphaerium: Entdeckertour „Landart - Kunst 
in und mit der Natur“. Info & Anmeldung: 
Tel. 05852 951414 V S. 9 

Mittwoch, 12.09., 16:30 Uhr, Bad Beven-
sen, Herz- u. Gefäßzentrum, Vortragsraum: 
Vortrag „Verfügung und Vollmacht“. Info: 
Tel. 05821 41036 V S. 22

Freitag, 14.09., 19:00 Uhr, Bleckede, 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 2: 201. 
Geburtstag Theodor Storms - Lesung und 
Vortrag mit Anne Walkenhorst-Braun. Info 
& Anmeldung: Tel. 05852 9511898 V S. 5

Samstag, 15.09., 15:00 Uhr, Bleckede, 
Biosphaerium: Entdeckertour „Wölfe an 
der Elbe“. Info & Anmeldung: Tel. 05852 
951414 V S. 9

Sonntag, 16.09.,17:00-19:30 Uhr, Karze, 
Landgasthof: „Humor ist, wenn Frau trotz-
dem lacht - Von der Kunst das Leben leicht 
zu nehmen.“ Frühstücks-Treffen für Frauen

Stadt Bleckede
Lüneburger Straße 2a  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

Polizei
Polizeistation Bleckede  
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 978910

Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

Samtgemeinde Dahlenburg
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

Polizei
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611
Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

Samstag/Sonntag, 15./16.09., Dahlen-
burg, Museum: Vorstellung Monitoring im 
Göhrdeschlacht-Diorama V S. 13

Freitag, 21.09., 16:00-20:00 Uhr, Dah-
lenburg, Oberschule Dornweg: Blutspende 
des DRK V S. 20

Samstag, 22.09., 19:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Susanne Pauls Move String- 
Quartett - Kammermusik mit Biss

Samstag, 22.09., 14:00-18:00 Uhr, Ellrin-
gen, Feuerwehrgerätehaus: 4. Sommer-Bi-
athlon SC Ellringen. Info: sc-ellringen.de
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www.weghenkel.deBleckede: Breite Straße 10, Tel. 05852 9583 63
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7 h Handwerk

100 % High Tech

Ihr Hörgerät 
ist unser

MeisterstückMeisterstück

LVM-Versicherungsagentur 

Henning Köllmann 
 

Bleckeder Str. 12 A 
21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 23 6 
info@koellmann.lvm.de 
https://koellmann.lvm.de 

Für den sicheren  
Sprung ins  
Berufsleben!  
Jetzt die günstige Berufs- 
unfähigkeitsvorsorge für  
Auszubildende, Studenten  
und Berufsstarter sichern.  

 

[ Gudrun Kiriczi ] Es war ein rühriger Auf-
takt, als der Schulchor mit dem Lied „von 
der Schule, die keine Segel hat, auf gro-
ßer Reise manchen Sturm erlebt und der 
an Deck stehende Kapitän nun von Bord 
geht“ die Gäste zur Verabschiedung der 
Rektorin der Fürstenwall-Schule Ullrike Me-
yer in Dahlenburg begrüßte. Und dennoch 
ist die Hymne bezeichnend für die Schule 
und ihre Rektorin, denn Ullrike Meyer wollte 
nach dem Abitur Kapitän auf großer Fahrt 
werden. „Auch ohne die Erfüllung meines 
Traumberufes habe ich es doch gut ge-
troffen auf unserem Schiff Schule mit einer 
Super-Crew“, sagte Meyer, die nach wie 

Abschied von Ullrike Meyer nach 30 Jahren
Rektorin der Fürstenwallschule geht in den Ruhestand
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vor der Seefahrt ver-
bunden geblieben 
ist. Sie erinnerte in 
ihrer Abschiedsrede, 
wie mit der Crew 
das Schiff Schule 
gemeinsam in stür-
mischen Zeiten im-
mer wieder auf Kurs 
gebracht wurde. 
„Dieses starke Team 
ist ein Glück für die 
Fürstenwall-Schule 
und damit ein Glück 
für die Samtgemein-
de Dahlenburg“. 
Launig erinnerte sie an ihren Dreijahresryth-
mus von Studium, Feuerwehrlehrerin und 
Referendariat an der Hauptschule Lauen-
burg, der Oberschule Bleckede und zehn-
mal drei Jahre Dahlenburg.

An ihre Marion Stresow übergab sie sym-
bolisch als Steuerrad ein Bild von einem Se-
gelschiff in ruhiger See.„So einen Abschied 
wie wir ihn hier erleben, erlebt man nur 
an der Schule“, versicherte der Leiter der 
Oberschule Ulrich Haase-Mühlner und dass 
sich Ullrike Meyer immer sehr engagiert für 
ihre Schule eingesetzt und kompromisslos 
geführt hat und „wir haben viel gemeinsam 
auf den Weg gebracht“. Er überbrachte 
von allen Schulleitern aus der Regi-
on der scheidenden Rektorin gute 
Wünsche für den „Unruhestand“.

Ganze Generationen habe Me-
yer auf ihrem Weg begleitet die 
Welt des Wissens zu erobern, ging 
Samtgemeindebürgermeister Chri-
stoph Maltzan auf die Verdienste 
ein. In der Samtgemeinde genießt 
die Schule hohes Ansehen und 
die Schüler sind immer bestens 
für weitere Schulen vorbereitet. 
Eine anspruchsvolle Schule ist das 
Aushängeschild einer Gemeinde 
und „Bildung ist das Beste was 

wir unserer Jugend mitgeben können“, so 
Maltzan und „der Schlüssel es im Leben zu 
etwas zu bringen“.  

Nachdem der Schulsprecher Felix Gron-
holz  die schönen gemeinsam erlebten Ele-
mente angesprochen hatte, erinnerte die 
Leiterin des Kindergartens Wachholderbär 
unter anderem an das mit Viertklässlern zu-
sammen aufgeführte Musical. Doch dann 
war die Stunde des Abschieds endgültig 
gekommen. Die Schulfachliche Dezernentin 
Kuhlmann überreicht Meyer, die ihr zweites 
Staatsexamen mit der Note 1,0 bestanden 
hatte, die Entlassungsurkunde mit Dank und 
Anerkennung für ihre treuen Dienste. 

Der Schulchor unter Leitung  von Karolin Kronberg sang das Schullied „Unsere Schule 
hat keine Segel und sie fährt nicht auf dem Ozean, aber wie ein Schiff auf großer 
Reise hat sie manchen Sturm erlebt in all den Jahr’n….

Ullrike Meyer (re.) gibt nach 30 Jahren das Steuerrad des Schiffes 
Schule symbolisch mit dem Foto eines Segelboots in ruhiger See an 
ihre Nachfolgerin Marion Stresow weiter
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[ up ] Endlich ist es wieder soweit! Nach 
den erfolgreichen Open Air-Konzerten 
2015 und 2016 mit jeweils hunderten Besu-
chern startet das dritte Gienauer Open Air 
am Samstag, dem 25. August, in dem be-
schaulichen und zugleich quirligen Dorf. In 
diesem Jahr legen die Gienauer noch eine 
ordentliche Schippe drauf, mit 
vier Bands werden überwiegend 
rockige Klänge zu hören sein. Am 
Start für Euch: Tilli Matini, Advice, 

Gienau rockt dreipunktnull - Rockevent mit vier Bands

Gienau rockt! garantiert tolle Stimmung - wie hier im Jahr 2016

Axid Rain und Neugierig. Um 
18:30 Uhr geht es los, Parkplät-
ze und Campingmöglichkeiten 
sind reichlich vorhanden. Ein-
tritt 12,- Euro, Vorverkauf in der 
Star-Tankstelle in Dahlenburg.

Zu einer heißen Rocksommer-
nacht gehört 
auch die pas-
sende Verpfle-
gung. Es gibt 
kalte Getränke, 
ein Weinzelt, 
frisches Fassbier und 

Longdrinks. Dazu köstliche 
Rosmarin-Kartoffeln und 
Homemade Chips vom Kar-
toffelhof Strampe aus Gie-
nau. Leckere Bratwurst vom 
Highland Rind bietet der 
Hof Brusche aus Becklingen, 
dazu gibt es Fleischspieße 
und klassische Bratwürste. 

„TILLI MATINI“ ist eine 

Rockband aus Lüneburg. Michael, Sascha 
und Martin spielen Eigenkompositionen 
mit deutschen Texten, ganz nach dem Mot-
to „Ja, es muß laut!“. Ob romantisch oder 
rockig und mit einer heimlichen Liebe zum 
Rockabilly, TilliMatini und Tanzen geht im-
mer.

„ADVICE“ steht für powergeladenen und 
technisch versierten Heavy Metal der alten 
Schule. Schon 1982 gegründet wurde nach 
verschiedenen Neubesetzungen und einer 
fast 10jährigen Bandpause Anfang 2017 
eine CD unter dem Titel „Back to Attack“ 
veröffentlicht. Anschließend spielte Advice 
zusammen mit dem kanadischen Urgestein 
Anvil auf dem FOA Festival. Und „Back to 
Attack“ ist jetzt auch ihr Motto für das Gi-
enauer Open Air.

AXID RAIN, Flatrock 
from Oederquart. Was 
ist Flatrock? Was ist 
Oederquart? Nun, 
lasst Euch überraschen, Gitarren spielen auf 
jeden Fall eine große Rolle. Oederquart ist 
die Welthauptstadt des Flatrock zwischen 
Stade und Cuxhaven und die Heimat von 
Axid Rain. Seit 2006 rocken die Vier re-
gelmäßig das Knust, die Markthalle und 
das Logo in Hamburg, nach dem Release 
ihres Albums „One Way Run“ waren sie auf 
Deutschlandtour. Und jetzt kommen sie nach 
Gienau.

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · Fax 97960-99
info@ihr-drucker.com · www.ihr-drucker.com

Grafi kdesign · Layout
Fotografi e · Bildbearbeitung
Offsetdruck · Digitaldruck 
Endlosdruck 
Großformatdruck
Banner · Schilder
Aufkleber · Beschriftung

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

Fo
to

: J
. B

la
ak

 

Fo
to

: V
er

na
sta

lte
r

Fo
to

: V
er

na
sta

lte
r



5 Nr. 94 | August 2018

„NEUGIERIG“. Vor fast 
10 Jahren lösten sich im 
Raum Lüneburg gleich zwei 
der Top-Formationen im Par-
ty-Cover-Bereich auf. TOP for 
TEA und GIERIG hinterließen 
ein Partyvakuum, welches 
vom Publikum zutiefst bedau-
ert wurde. Im Herbst 2009 
beschlossen fünf Aufrechte 
aus beiden Bands, sich 
erneut und doch ganz 
anders zusammen zu tun 
und von nun an NEU-
GIERIG zu sein! Diese 
Musiker haben mit ih-
ren ehemaligen Bands 
zusammen über 500 
Konzerte auf Stadt- und 
Straßenfesten, Motorradtref-
fen, Privatveranstaltungen 
und Festivals gespielt. Ob 
nun die Lüneburg-Hymne 
mit Punk-Akzent, oder Men-
docino mit Rockgitarre – es 
werden nicht nur Titel un-
terschiedlichster Musikrich-
tungen im Programm ver-
mischt, vielmehr mischt sich 
der Titel schon in sich. Na, 
neugierig auf NEUGIERIG in 
Gienau?

Der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Gi-
enau als Veranstalter hat 
ein Rock-Paket gepackt, das nicht nur Festi-
val-Flair verspricht, sondern einen langen 
Abend bei guter Musik und sommerlich-ent-
spannter Stimmung. Hier trifft man sich am 
25. August, um kräftig abzurocken. Die Gi-
enauer freuen sich auf viele Besucher.

Weitere und aktuelle Informationen fin-
det Ihr auf der Facebook-Seite von Gienau 
rockt: www.facebook.com/gienaurockt.

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Minibagger
  Radlader 40 km/h 
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 15 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m 
  Bauzaunvermietung

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterbo-

den-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Kanalkamera

Metzger-LindnerMetzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung

[ Erika Tipke ] Auch in diesem Jahr veran-
staltet der Bleckeder Freundeskreis  „Litera-
tur in der Region“ e. V.  am 14. September, 
dem 201. Geburtstag Theodor Storms, mit 
der Germanistin Anne Walkenhorst-Braun 
eine Lesung mit anschließendem Vortrag 
über das Leben des großen Dichters.

Storms lebenslange Themen und Motive 
sind die der Liebe und Vergänglichkeit, der 
unerfüllten Sehnsüchte und der wehmütigen 
Erinnerungen.

Seine Novelle „Immensee“ (Erstdruck 
1850) gehört zu den großartig erzählten 
tragischen Liebesgeschichten und ist auch 
2018 noch eine Entdeckung wert.

Der Verein lädt alle Freunde der Literatur 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Anne 
Walkenhorst-Braun liest den Text in leicht 
gekürzter Fassung. Eine nicht unsentimen-
tale Geschichte erwartet Sie: Über die Liebe 
zwischen zwei Menschenkindern siegt die 
Prosa der Verhältnisse.

Ein Schwerpunkt des Vortrags  liegt auf 
Storms persönlichem Verhältnis zu den 
Frauen seines Lebens, wobei seine beson-
dere Sehnsucht immer der „Kindfrau“ galt.

Die Lesung findet am Freitag, den 14. 
September, um 19:00 Uhr in Bleckede, Ev. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 2, statt. Kosten-
beitrag: 8.00 €. 

Wegen der bereitzustellenden Sitzplätze 
bittet der Verein um Anmeldung, und zwar 
bei Erika Tipke (1. Vorsitzende) unter Tel. 
05852 9511898 oder Erika.Tipke@gmx.
net per E-Mail.

Theodor Storms  
Meisterstück: Immensee
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

05852/9584646
Breetzer Str. 20 · 21354 Bleckede

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

[ Antje Lütkemeier ] In den Ge-
schäften der Innenstadt werden 
die Kunden von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in mittelalter-
lichen Gewändern bedient. Musik 
von Trommeln und Dudelsack tönt 
vom Schloss herüber und vor dem 
Eiscafé steht ein chromblitzender 
Cadillac aus den 60er Jahren. Es 
ist wieder Historisches Wochenen-
de in Bleckede.

Am Sonnabend, dem 11. August 
und am Sonntag, dem 12. August 
verwandeln sich Schlosspark und 
Schlosshof in ein buntes mittelal-
terliches Markttreiben. Zum 20. 
Schlossfest entführen die Marktva-
gabunden die großen und kleinen Besucher 
auf eine Zeitreise. Vor historischer Kulisse 
des Bleckeder Schlosses und im Schatten 
der urigen, alten Bäume im Schlosspark 
bieten fahrende Händler ihre Ware feil. Der 
Duft von allerlei Leckereien weht über das 
Gelände. Musiker spielen zum Tänzchen 
auf und Ritter erproben sich im Schwert-
kampf. Beim Bogenschießen und vielen 
anderen Mitmachangeboten können große 
und kleine Besucher in das mittelalterliche 
Leben eintauchen.   

Ein Besuch des Biosphaerium mit seiner 
naturkundlichen Ausstellung im Schloss, 
der Aquarienlandschaft und des Biberbaus 
ist im Eintritt mit dabei. Es gibt auch ein 
günstiges Wochenendticket. Das Vagabun-
denvolk tummelt sich am Sonnabend von 
12:00 Uhr bis 22:00 Uhr und am Sonntag 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr rund um das 
Bleckeder Schloss. 

Die Oldtimerfreunde sind zum 35. Mal 
dabei und präsentieren am Sonntag ihre 
chromblitzenden Nobelkarossen und kul-

Historisches Wochenende in Bleckede am 11. und 12. August
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tigen Gefährte unter dem Motto „Oldie’s 
achtern Diek“ nur wenige Meter vom Schloss 
entfernt auf dem Schützenplatz. Von 7:00 
Uhr bis 17:00 Uhr können die Besucher die 
Geschichte der Motorisierung hautnah erle-
ben. Mit über 500 historischen Fahrzeugen 
und einem gut sortierten Teilemarkt gehört 
das Oldtimertreffen zu den beliebtesten 
Oldtimerveranstaltungen in Norddeutsch-
land. Das besondere Highlight 
an diesem Tag: Für den Los-
preis von nur 1,00 Euro findet 
eine Verlosung zugunsten des 
Hamburger Kinderhospizes 
Sternenbrücke statt. Der Haupt-
gewinn ist ein echter Oltimer. 

Die wunderschöne, histo-
rische Innenstadt mit ihren se-
henswerten Fachwerkhäusern 
lädt am Sonnabend und am 
Sonntag zum Bummeln, Ver-
weilen und Shoppen ein. Die 
Werbegemeinschaft Handel 
und Handwerk in Bleckede 

e.V. hat sich auch in diesem Jahr 
wieder überraschende Aktionen 
für ihre Gäste einfallen lassen. Am 
Sonnabend sind die Geschäfte bis 
17:00 Uhr geöffnet und am ver-
kaufsoffenen Sonntag von 12:00 
Uhr bis 17:00 Uhr. 

Wer auch „historisch“ anreisen 
möchte, sollte mit der Bleckeder 
Kleinbahn fahren. Sie pendelt zu 
drei Abfahrtszeiten am Sonntag 
zwischen Lüneburg und Bleckede. 
Zustiege sind unterwegs möglich. 

Oltimertreff, Schlossfest, Bahn-
hof und malerische Innenstadt, al-
les ist bequem fußläufig erreichbar. 
Auch ein Abstecher zum Elbhafen 

sollte beidem gemütlichen Bummel am Histo-
rischen Wochenende unbedingt dabei sein. 

Weitere Informationen, auch zu den 
Fahrplänen der Kleinbahn, Öffnungszeiten 
etc. gibt es im Biosphaerium unter Rufnum-
mer: 05852 951414, unter www.histo-
risches-wochenende.de  oder per Email an 
info@bisopaherium.de. 

Gruppe Draco Inter mares auf dem Schlosshof

Der Chrom nobler Karossen wird in der Sonne glänzen

Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis -
seit über 88 Jahren
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[ up ] Kaum sind die Sommerferien vor-
bei, steht am 10. und 11. August mit dem 
Dahlenburger Sommerfest ein mittlerweile 
schon traditionelles Eventwochenende auf 
der Agenda, das mit seinem abwechslungs-
reichen Programm kulturelle und kulina-
rische Genüsse für Besucher jeden Alters 
bietet. 

Los geht es am Freitag, 10. August, um 
21:00 Uhr (Einlass ab 20:00 Uhr) mit dem 
beliebten Open Air-Kino: „Kundschafter des 
Friedens“( D 2016) ist eine Agentenkomö-
die mit Henry Hübchen, Michael Gwisdek 
und Jürgen Prochnow. Erwachsene 6,-€, 
Kinder bis 14 Jahre 2,-€.

Siebenundzwanzig Jahre nach dem Mau-
erfall ist der Alltag des einst legendären 
Top-Spions der DDR-Auslandsaufklärung, 
Jochen Falk (Henry Hübchen), ziemlich ein-
tönig geworden. Doch da bittet der ehema-
lige Erzfeind BND überraschend um seine 
Hilfe. Falk wittert die Chance, eine offene 
Rechnung mit dem West-Agenten Kern (Jür-
gen Prochnow) zu begleichen und stimmt 

Sommerfest in Dahlenburg mit Kino, Theater & Rock ‘N Roll
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Die Lüneburger Band „Shity Beatles“ sorgt auf dem Dahlenburger Marktplatz für Stimmung

dem Einsatz zu….  
Samstag, 11.8. 2018, 15:00 Uhr (Ein-

lass ab 14:00 Uhr) TOURNEE THEATER 
Hamburg präsentiert: „Der kleine Prinz von 
Antoine de Saint-Exupéry“. „Man sieht nur 
mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für 
die Augen unsichtbar.“

Regie: Michael Becker, Bühne: Charmol, 
Musik: Stella Burkhardt, Kostüme: LURA Vi-
deo, Multimedia: Anja Beutler, Fotos: Liud-
myla Vasylieva.

 Diese wunderbare Geschichte erzählt 
von der Begegnung eines Fliegers mit dem 
kleinen Prinzen, der von einem kleinen 
Asteroiden stammt. Exupéry beschreibt auf 

poetische Weise 
die Welt, indem er 
aus der Sicht des 
Kindes, des kleinen 
Prinzen, der die 
phantasielose, ver-
armte Leben vieler 

Erwachsener  auf den Kopf stellt. 
 Ein besonderes Element ist der Einsatz 

multimedialer Mittel, die Kombination von 
Film und den animierten Illustrationen Saint- 
Exupérys. Die Reise des Prinzen durch das 
Universum wird so zum besonderen Erleb-
nis. Ein philosophisches Stück über das 
Kindsein, die Freundschaft und die Liebe.
Eintritt frei.

Ab 20:00 Uhr präsentiert das Gasthaus 
„Marktgenuss“ Dahlenburg eine Rock ‘N 
Roll-Nacht mit der bekannten Lüneburger 
Band „Shity Beatles“. Eine fetzige Tanz-
nacht mit echten Rock ‘N Rollern. Die sechs-
köpfige Band bringt Songs von Chuck Berry, 
Eddy Cochran, Buddy Holly oder auch von 
Jonny Cash, CCR oder  Status Quo. Sie ist 
spezialisiert auf den Sound der „good old 
times“ und verspricht ein musikalisches Feu-
erwerk an einem lauen Sommerabend.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt: 
5,00 €.

Theater nicht nur für Kinder: „Der kleine Prinz“

Der Film des Open Air-Kinos mit Starbesetzung

Gaststätte & Cafe 

« MarktGenuss »
Egon Onken und Sabine Metzler

Am Markt 1 · 21368 Dahlenburg 
Tel.  05851 9791377 und 0151 65725990

11. August · 20:00 Uhr
„Rock ‘N Roll Nacht“ auf dem 
Marktplatz Dahlenburg mit 
den „Shity Beatles“

Öffnungszeiten:  
Di. - Sa. ab 11:30 Uhr durchgehend und täglich Mittagstisch 

So. ab 10:00 Uhr durchgehend · Montag Ruhetag

Ab Anfang 
September:
Wildwochen - 

aus heimischer 

Jagd

Ihr Ziel in der Flusslandschaft Elbe
Ferien-Region

Dahlenburg

Tourist-Informationen:
Am Markt 17 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 86-0

www.erlebnis-elbe.de· tourist-info@dahlenburg.de

Dahlenburger Sommerfest 

10. + 11. August 2018

Radtouren: Göhrde-Neetze- 

Tour und Biospärenquerung
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S T E U E R B E R AT E R  P A R T N E R S C H A F T  M B B

www.bahrundjulius.de · E-Mail: kanzlei@bahrundjulius.de

Büro in Lüneburg

Klosterkamp 71 · 21337 Lüneburg
Fon 04131 850655 · Fax 04131 850654

B A H R  &  J U L I U S

Büro in Bleckede

Schloßstr. 23 · 21354 Bleckede
Fon 05852 9512300 · Fax 05852 9512309

[ Hartmut Seyfried ] Vor sieben Jahren be-
schloss die Bundesregierung den vermeint-
lichen Kurswechsel in der Atompolitik. Pas-
siert ist seitdem wenig - drängende Fragen 
sind weiter ungeklärt. Die Castoren in Gor-
leben werden älter - das Ende 
ihrer Betriebsgenehmigung 
rückt näher.

Zwischendurch, dauernd 
oder endgültig? Wenn Wolf-
gang Ehmke von der Bürgeri-
nitiative Lüchow-Dannenberg 
auf der e-Ventschau ans Mikro 
treten wird, ist genau das sein 
Thema: Probleme und Ge-
fahren einer andauernden Zwi-
schenlagerung. Viele Experten 
sind sich einig, dass Zeitplan 
und Fristen der Endlagersuche 
zu optimistisch gesetzt sind. 
Die Benennung eines Stand-
ortes bis 2031 und die Inbe-
triebnahme eines Endlagers ab 
2050 erscheinen selbst vielen 
Verantwortlichen als kaum mehr realistisch.

Das Problem: Eine langzeitliche Erfahrung 
mit den aktuell verwendeten Atommüll-Be-
hältern gibt es faktisch nicht. 2034 laufen 
in Gorleben die ersten Betriebsgenehmi-
gungen aus und niemand weiß, wie es in-
nerhalb der Castoren aussieht. Inspektionen 
oder Reparaturen an den Behältern sind 
unter den gegebenen Umständen in Gorle-
ben nur bedingt, bis gar nicht möglich. Die 
dringend erforderliche Debatte über diese 
Risiken wird nicht geführt.

Gegen das Vergessen und Verschweigen 
stellt sich die e-Ventschau nun zum sechsten 
Mal in Folge. Ein buntes Programm aus Mu-
sik, Kunst, Ausstellungen und Info-Beiträgen 
zum Thema zeichnet das zweitägige Festival 
aus. Jede(r) ist aufgerufen, eingeladen und 
willkommen. Die überschüssigen Einnahmen 
aus Eintritt und Getränkeverkauf gehen kom-
plett als Spenden an Hilfsorganisationen, 

e-Ventschau 2018 am 27. und 28. Juli

„Doctor Krapula“ aus Kolumbien treten beim e-Ventschau auf

die vor allem die notleidenden Kinder der 
beiden Katastrophen von Tschernobyl und 
Fukushima nachhaltig unterstützen.

e-Ventschau goes international: Atom-
kraft, Atommüll und Atomwaffen stehen für 

globale Probleme und Gefahren. Auch das 
Line-up des diesjährigen Festivals spiegelt 
das wieder. Große, internationale Bands, 
wie Doctor Krapula aus Kolumbien, das in-
ternationale Groove-Kollektiv Lucille Crew 
aus Tel Aviv oder die Band Karikatura aus 
New York, werden auf der e-Ventschau ein-
heizen und das Publikum zum Tanzen be-
wegen. Ergänzt werden sie von regionalen 
Bands, wie Brass Riot aus Lüneburg oder 
dem Berlin Boom Orchestra, die bereits vor 
zwei Jahren ein Mega-Konzert in Ventschau 
ablieferten. Von Punk-Rock über Hip Hop, 
bis hin zu Reggae und Indie-Rock wird in-
nerhalb der zwei Tage alles zu hören sein!

Wie im jeden Jahr findet die e-Ventschau 
auf dem alleingelegenen Resthof nahe Vent-
schau statt. Zahlreiche Stände bieten neben 
Bio-Bratwurst und Bio-Bier auch viele regio-
nale Leckereien aus der vegetarischen Kü-
che. Kinderprogramm und viel Platz zum 

Tollen & Toben machen den Besuch für die 
ganze Familie lohnenswert. Campingmög-
lichkeiten auf der großen angrenzenden 
Wiese sind ebenfalls vorhanden. 

Damit sich das finanzielle Risiko für den 
gemeinnützigen Verein breiter 
verteilt erhebt die e-Ventschau 
einen kleinen Eintritt ab 10 EUR. 
Für Kinder ist der Eintritt frei. Wer 
kann und möchte, darf das Pro-
jekt auch gerne mit einem zusätz-
lichen Soli-Zuschlag in Höhe von 
5 EUR pro Ticket unterstützen. 
Nähere Infos zum Programm, das 
komplette Line-up und auch On-
line-Tickets im Vorverkauf findet 
ihr unter: www.e-ventschau.de!

Beginn und Ort: Freitag, 
27.07. um 17:00 Uhr ; Sams-
tag, 28.07. um 14:00 Uhr. Hof 
Thiele, Am Bruch 1, 21371 Tos-
terglope OT Ventschau.

[ Erhard Persiel ] Der MTV Himbergen 
veranstaltet am 21. Oktober 2018 seinen 
33. Göhrdelauf mit Walking. Angeboten 
werden Strecken von 5,5 - 20 km in die 
Göhrde, sowie 2 km, 800 m und 400 m für 
Jugendliche und Kinder. Die Kinderstrecken 
werden auf der Sportanlage gelaufen. Die 
Walkingstrecke ist ca. 5 km lang. Start und 
Ziel ist die Sportanlage an der Grundschu-
le in Himbergen. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Duschen und Umkleiden können 
in der Sportanlage genutzt werden. Für die 
Anmeldung können die Anmeldebögen auf 
der Internetseite des MTV Himbergen unter 
www.mtv-himbergen.de > Göhrdelauf ge-
nutzt werden. Hier ist auch die Ausschrei-
bung zu finden.

33. Göhrdelauf in 
Himbergen
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[ Antje Lütkemeier ] Kinderferienaktion – 
Spielerische Storchenreise: Zum Ende der 
Sommerferien hält das Biosphaerium noch 
eine spannende Kinderferienaktion für 
Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 
bereit. „Spielerische Storchenreise“ lautet 
das Motto der Mitmachaktion am Freitag, 
den 3. August. Der Weißstorch legt jedes 
Jahr Tausende Kilometer zurück und reist 
dabei auf seinem Weg in den Süden durch 
unterschiedliche Länder. Ausgestattet mit 
dem Storchenkoffer der NAJU (Naturschutz-
jugend) und einem Reisetagebuch voller 
Aufträge werden diese Länder und deren 
Kulturen entdeckt. 

Die Kinderferienaktion startet um 9:00 
Uhr und endet um 12:30 Uhr. Im Kostenbei-
trag sind alle Materialkosten und der freie 
Eintritt in die Ausstellung, Aquarienland-
schaft und Biberbau des Biosphaeriums am 
Veranstaltungstag enthalten.

Entdeckertouren für Groß und Klein: 
Große und kleine Naturfans sind bei den 
Entdeckertouren des Biosphaeriums Elb-
talaue genau richtig. Hier gibt es zu einer 
bunten Themenauswahl spannende Mit-
machaktionen für Familien, die gemeinsam 
etwas erleben möchten. Auch interessierte 
Erwachsene, die das Biosphärenreservat 
mit seiner besonderen Tier- und Pflanzen-
welt hautnah erfahren möchten, sind bei 
den Entdeckertouren herzlich willkommen. 

Wolfsspuren erkennen, Honigbienen in 
den Stock folgen und Naturkunstwerke 
zaubern: Die nächsten Entdeckertouren im 
August und September sind so vielfältig, da 
ist bestimmt für jeden etwas dabei. Los geht 
es am Freitag, den 3. August um 18.00 
Uhr für Erwachsene und Kinder ab zehn 
Jahren. Der Elbhöhen Imker Karl-Heinz Gül-
dner macht die Teilnehmer mit dem jahres-
zeitlichen Rhythmus im Bienenvolk vertraut 

Familienspaß und Kinderferienaktionen im Biosphaerium Elbtalaue
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und lässt auf spielerische 
Weise den Lebensweg 
einer Bienenarbeiterin er-
leben. Auch die einzelnen 
Arbeitsschritte bei der Ho-
niggewinnung stellt der 
Imker vor. Die Teilnehmer 
können die Herstellung 
von Rähmchen, das Ent-
decken von Waben und 
das Schleudern von Ho-
nig selber ausprobieren. 
Zum Naschen kann sich 
jeder zum Schluss etwas 
Honig mitnehmen.

Es folgt am Sonntag, 
den 19. August eine Rall-
ye für Familien mit Kindern ab sechs Jahren. 
Alle gehen gemeinsam auf eine kurzweilige 
Entdeckungsreise ins Gelände. Dort warten 
für zweieinhalb Stunden abwechslungs-
reiche Aufgaben, Aktionen und Spiele auf 
die großen und kleinen Abenteurer. Die Ral-
lye startet um 10:30 Uhr.

Kreativ geht es am Sonntag den 9. Sep-
tember weiter. Unter dem Titel „Landart – 
Kunst in und mit der Natur“ begeben sich 
Familien mit Kindern ab vier Jahren auf die 
Spuren des bekannten Land Art – Künstlers 
Andy Goldsworthy. Zusammen werden 
Naturmaterialien gesammelt, aus denen 
anschließend einmalige Naturmandalas 
und Naturkunstwerke entstehen. Auch diese 
Entdeckertour beginnt um 10.30 Uhr und 
dauert zweieinhalb Stunden.

Bei der letzten Entdeckertour des Bio-
sphaeriums in diesem Jahr dreht sich alles 
um das Thema „Wölfe an der Elbe“. In spie-
lerischen Aktionen erfahren die Teilnehmer 
Wissenswertes und Überraschendes über 
das Verhalten und die Eigenschaften der 
hier lebenden Wölfe. Gemeinsam werden 

anschließend Gipsabdrücke von Wolfs-
spuren erstellt. Diese Mitmachaktion am 
Sonnabend, den 15. September richtet sich 
an Familien mit Kindern ab acht Jahren und 
beginnt um 15:00 Uhr. 

Weitere Informationen und die Anmel-
dung für die Ferienaktion und die Entde-
ckertouren ist unter der Rufnummer: 05852 
951414 oder per Email an miehe@bio-
sphaerium.de möglich. Alle Teilnehmer er-
halten zusätzlich einen Entdeckerbonus: Sie 
können am Veranstaltungstag kostenfrei das 
Biosphaerium mit großer Ausstellung, Aqua-
rienlandschaft und Biberbau erkunden.

PS: Noch ein Tipp - Die kostenlose Sonn-
tagsführung im Biosphaerium. Am ersten 
Sonntag im August und September lohnt sich 
nach dem Frühstück ein kurzer Abstecher 
zum Biosphaerium. Die Besucher erwartet 
hier um 11:30 Uhr eine kostenlose Führung, 
immer zu einem anderen saisonalen Thema. 
Die nächsten Sonntagsführungen finden am 
5. August und am 2. September statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Füh-
rungen sind im Eintrittspreis enthalten.

Spielerische die Faszination des Fliegens entdecken 

Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 30 Jahren
in Ihrer Nähe
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Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

 � Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberufler, Gewerbe  
und Landwirtschaft

 � Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

 � Erbschaft- und Schenkungsteuer

 � Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

 � betriebswirtschaftliche Beratung  

 � Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg: StB Dirk Nunnemann, M. Sc., LB,
Lüneburger Landstr. 8  �  21368 Dahlenburg  �  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  �  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow � Lüneburg � Uelzen � Dahlenburg

Hotel-Restaurant Waldesruh 
Bostelwiebeck 14 l 29575 Altenmedingen 

www.waldesruh-hotel.com 

Reservieren Sie gerne 
telefonisch unter 
der 05807-98700.

Frische Pfifferlinge 
und 

Neuer Matjes

[ Anke Borchhardt ] Innerhalb von zwei 
Jahren wurden alle Spielplätze in Bleckede 
und den Ortsteilen auf Mängel überprüft 
und zum Teil grundlegend erneuert. Dabei 
wurden nicht nur die 14 öffentlich zugäng-
lichen Spielplätze im Stadtgebiet im Som-
mer 2016 überprüft, sondern auch die drei 
zeitweise öffentlichen Plätze in den Schulen 
sowie die vier nicht öffentlich zugänglichen 
Plätze im Waldbad und in den Kinderta-
gesstätten. Die Prüfung ergab, dass von 
den vorhandenen Spielgeräten 63 wegen 
Mängel und Gefährdungen entfernt werden 
und 48 repariert oder umgesetzt werden 
mussten, um die Verkehrssicherheit wieder 
herzustellen. 

 Auf dieser Grundlage wurden in enger 
Zusammenarbeit mit Arbeitskreisen, Bür-
gern und Fachpersonal der betroffenen Ein-
richtungen in den letzten anderthalb Jahren 
die Spielplätze grundlegend erneuert: von 

der Anschaffung über 80 neuer Spielge-
räte, über die Errichtung von acht neuen 
Einfriedungen, bis zur Pflanzung von wei-

Bleckeder Spielplätze wurden generalüberholt
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Spielplatz Gretes Garten am Schützenplatz

Spielplatz auf dem Schlosshof

teren Bäumen und der An-
passung der vorhandenen 
Bepflanzung. Darüber hi-
naus wurden auf allen 21 
Spielplätzen die Fallschutz-
flächen nach der aktuellen 
DIN-Norm erweitert oder 
neu angelegt sowie eine 
neue Beschilderung aufge-
stellt. Insgesamt investierte 
die Stadt Bleckede über 
270.000 Euro für die 
Anschaffung neuer Spiel-
geräte und 40.000 Euro 
für Einfriedungen, Repara-
turen und Schilder.

Für die öffentlich zugäng-
lichen Spielplätze in der 
Kernstadt engagierte sich ein Arbeitskreis 
aus Mitgliedern des Stadtrates und der Ver-
waltung. Aber auch die Bürger beteiligten 

sich und unterstützen 
in mehreren Samstag-
saktionen den Aufbau 
neuer Spielgeräte in 
Bleckede und Wende-
wisch. Die Spielplat-
zerneuerung und -in-
standsetzung bei den 
Schulen und Kinder-
gärten sowie im Wald-
bad erfolgte in enger 
Zusammenarbeit mit 
den Leitungen und 
dem Fachpersonal. 
Die Maßnahmen an 
der Elbtalgrundschule 
werden in Zusammen-
hang mit den aktuellen 

Erweiterungen zur Ganztagsschule umge-
setzt. Bei allen Arbeiten unterstützten die 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes mit Rat 

und Arbeitskraft.
Damit die Kinder lange Freude an den 

neugestalteten Spielplätzen haben, wurde 
neben einer Spielplatzsatzung auch eine 
Dienstanweisung für die Mitarbeiter der 
betroffenen Einrichtungen, den Mitarbeitern 
des Bauhofes und den Hausmeistern der 
Grundschulen erarbeitet. Sie regelt, wer 
welche Schäden an den Spielgeräten mel-
den muss und wer die Geräte bis zur Re-
paratur sperren darf. Veranschaulicht wurde 
dies durch die kürzlich stattgefundene Schu-
lung der Mitarbeiter über die „Visuelle und 
operative Inspektion der Spielgeräte“.



11 Nr. 94 | August 2018

AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglichSilke Schröder
Lüneburger Str. 20 · 21368 Dahlenburg

g 05851 364
Öffnungszeiten: 

Di. / Do. / Fr. 8:30 - 18:00 Uhr 
Mi. 8:30 - 17:00 Uhr · Sa. 8:30 - 12:30 Uhr

[ Carsten Schmidt ] Am Freitag wurde bei 
der Feuerwehr Göddingen ein Löschgrup-
penfahrzeug (LF 16/12) offiziell in Dienst 
gestellt.

Das Fahrzeug wurde im Jahr 1996 erst-
malig zugelassen und erfüllt die Anforde-
rungen der Feuerwehr: Das Löschfahrzeug 
hat zwei Atemschutzgeräte im Mannschafts-
raum, einen Lichtmast, 1600 Liter Löschwas-
ser im Tank und Allradantrieb.

Das Fahrzeug wur-
de durch die Stadt 
Bleckede bei einem 
Händler gekauft. Ein 
Teil des Umbaus er-
folgte vor Abholung, 
weitere Einbauten 
übernahm die Feuer-
wehr Göddingen.

Das Löschgrup-
penfahrzeug ersetzt 
einen Mercedes 
Rundhauber, Bau-
jahr 1976, der im 
Jahr 1998 von der 
Feuerwehr Hamburg 
übernommen wurde. 
Auch das „neue“ 
Fahrzeug war vorher 
bei einer Freiwilligen 
Feuerwehr in Ham-
burg im Einsatz.

Eine Besonderheit sticht bei diesem Lösch-
gruppenfahrzeug besonders heraus: Es sind 
über 900 Meter B-Schlauch an Bord und 
vom Händler wurde ein Lift für die zusätz-
liche Tragkraftspritze eingebaut.

Bürgermeister Jens Böther freute sich bei 
der Schlüsselübergabe über das einsatztak-
tisch und technisch hochwertige Fahrzeug: 
„Das ist ein weiterer Schritt bei der Verjün-
gung unseres Fuhrparks – und für die Feuer-

Über 900 Meter Schlauch
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wehr ein taktischer Schritt nach vorne“.
Auch Stadtbrandmeister Joachim Meins 

wies auf den einsatztaktischen Wert des 
neuen Fahrzeuges hin: „Atemschutzgeräte 
im Mannschaftsraum und 1600 Liter Lösch-
wasser im Tank sind eine erhebliche Verbes-
serung gegenüber dem alten Fahrzeug.“

Ortsbrandmeister Stefan Hoppe nahm 
den Fahrzeugschlüssen gerne entgegen und 

dankte Bürgermeister, Verwaltung und dem 
ehemaligen Stadtbrandmeister Henning 
Banse. „Die Mitglieder der Feuerwehr ha-
ben viel Zeit in den Umbau und die Opti-
mierungen investiert - das hat sich gelohnt!“ 
fasste Stefan Hoppe zusammen. 

Stellv. Kreisbrandmeister Stephan Dick 
gratulierte zu dem einsatztaktisch hochwer-
tigen Fahrzeug für die Stadt Bleckede und 
auch für die Kreisfeuerwehrbereitschaft I.

Schlüsselübergabe, von links: Ortsbrandmeister Stefan Hoppe, Stadtbrandmeister 
Joachim Meins, Bürgermeister Jens Böther, Stellv. Kreisbrandmeister Stephan Dick und 
Stellv. Stadtbrandmeister Hermann Blanquett

[ Jan Peter Heine ] Im letzten Jahr gab es 
das 10-jährige Jubiläum zu feiern, die Rei-
he mit den Abendmusiken im Sommer geht 
nun also bereits in das 11. Jahr. In diesem 
Jahr können Sie an drei Abenden zu der 
Zeit des Sonnenunterganges die besondere 
Stimmung in der Bleckeder  St.Jacobi-Kirche 
genießen und den Abend bei ganz unter-
schiedlichen Klängen ausklingen lassen.

Tragen Sie dies auch gern an Ihre Freunde 
und Bekannte weiter, die Kirchengemeinde 
St. Jacobi freut sich auf Ihren Besuch!

Freitag, 17. August, 21:00 Uhr, „Nacht-
klang-Eröffnung auf 1945 Pfeifen“. Kirchen-
kreiskantor Jan Peter Heine entführt die Be-
sucher zur Eröffnung in die phantasievolle 
Welt der Orgelklänge. Unser prächtiges 
„Hausinstrument“ eignet sich nicht nur für 
die Welt der stimmungsvollen Klassik, es 
gibt auch genreübergreifend einen echten 
Swingklassiker zu hören!

Freitag, 24. August, 21:00 Uhr, 
„CHURCH-TANGO-ABEND“. Angel Garcia 
Arnés, Gitarre und  Alfons Bock, Bandone-
on entführen Sie an diesem Abend in die 
phantasievolle Welt des Tangos.

Gesucht und gefunden spielen beide in 
vielen Kirchen Tango im Duo.  Mit geat-
metem  Rhythmus in den Fingerspitzen und 
Sensibilität für feinste Klangnuance findet 
ihr Dialog zwischen Gitarre und Bandone-
on neuen Reiz, eigene Note und ungewohnt 
Schönes.

Freitag, 31. August, 21:00 Uhr, „O Lord, 
hear my Prayer“, Klassik - Blues - Gospel. 
Ein Abend mit Peter Gehlhard, Saxophon 
und Jan Peter Heine, Keyboard und an der 
Orgel. Vor 10 Jahren wurde die Klangkom-
bination Saxophon/Orgel dem Bleckeder 
Publikum erstmals vorgestellt. An diesem 
Abend gibt es eine Fortsetzung mit einem 
musikalischen Ausflug in verschiedene Ge-
nres der Musik. „Grooven“ Sie also an die-
sen Abend zusammen mit den beiden Musi-
kern in den Sonnenuntergang!

An allen drei Abenden wird wieder ein 
Text oder ein Gedicht zur Nacht vorgelesen.

Am Ausgang werden die Besucher um 
eine Spende gebeten, für den Tango-Abend 
bitten wir um eine Kollekte von 10.-- Euro 
pro Person.

Nachtklänge zum  
Sonnenuntergang
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Bleckede/Neetze/Dahlenburg

Schule Marienau  
Internatsgymnasium und Ganztagsschule
staatlich anerkannt  •  21368 Dahlem
Fon: 05851-941-0  •  marienau.de

MARIENAU -  INTERNATSGYMNASIUM
Schule mit regionaler Verbundenheit
Für alle, die sich mehr als Schule wünschen:
• Ganztagsschule (Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung)
• Unterricht in kleinen Klassen und Lerngruppen
• Internationale Ausrichtung
• Lebenserfahrung durch Auslandsjahr
• Vergabe von Leistungsstipendien

zwei Veranstaltungsräume -  
gemeinsam oder getrennt zu mieten: 
132 m² und 58 m²

einmaliger Blick in die Elbtalaue

großzügige Terrasse

Rasenfl ächen

Kinderspielmöglichkeiten

Parkplätze auf dem Grundstück

Dörfergemeinschaftshaus Elbmarsch 
   in Garlstorf

Weitere Informationen: www.bleckede.de/doerfergemeinschaftshaus
Stadt Bleckede · Lüneburger Str. 2a · 21354 Bleckede · Tel. 05852 977-0

Moderner Veranstaltungsort 

für jeden Anlass - auch für Ihren!?  

  [ Reiner Keul ]  Am Sonntag, dem 2. Sep-
tember, veranstaltet der MGV Concordia 
Dahlenburg die „erste musikalische Diskus-
sion“. Alle Interessierten sind ab 11:00 Uhr 
eingeladen im Sportlerheim Dahlenburg 
zum Brainstorming, Diskutieren und Ideen-
sammeln.

Gemeinsam mit allen Teilnehmern werden 
Ideen entwickelt, um das musikalische Leben 
in der Samtgemeinde Dahlenburg auf neue 
Beine zu stellen. Das Ganze in ein paar net-
ten Stunden für Männer, Frauen, Jugendli-
che, Kinder – für Familien und Freunde.

Wer sollte sich angesprochen fühlen? 
Jede und Jeder. Alle, die das Leben in der 
Samtgemeinde attraktiv und aktiv mitge-
stalten möchten. Der MGV Concordia baut 
die Brücke zwischen Tradition und neuen 
Schritten hin zu verschiedenen Chören und 
Musikgruppen unter einem Dach wie Ju-
gendchor, gemischter Chor, Männerchor. 
Und vielleicht entsteht ja auch noch die ein 
oder andere Musikgruppe.

Der MGV Concordia freut sich auf viele 
bunte Ideen rund um das musikalische Le-
ben. Für einen kleinen Imbiss und ein kosten-
loses Begrüßungsgetränk ist gesorgt. Und 
Kinder können in einer Spielekiste einiges 
entdecken. Zwischendurch gibt es natürlich 
ein bisschen Musik und Gesang.

Jugendchor, gemischter 
Chor, Männerchor…

Jugendchor, gemischter Chor, Männerchor… 

„Neue musikalische Töne in Dahlenburg – und du bist dabei!“ 

  [ Reiner Keul ]   Am Sonntag, dem 2. September 2018 veranstaltet der MGV Concordia 

Dahlenburg die „erste musikalische Diskussion“. Alle Interessierten sind eingeladen ab 11:00 

Uhr im Sportlerheim Dahlenburg zum Brainstorming, Diskutieren und Ideensammeln. 

Gemeinsam mit allen Teilnehmern werden Ideen entwickelt das musikalische Leben in der 

Samtgemeinde Dahlenburg auf neue Beine zu stellen.  

Das Ganze in ein paar netten Stunden für Männer, Frauen, Jugendliche, Kinder – für 

Familien und Freunde. 

Wer sollte sich angesprochen fühlen? JEDE und JEDER. Alle, die das Leben in der 

Samtgemeinde attraktiv gestalten und aktiv mitgestalten möchten. Der MGV Concordia baut 

die Brücke zwischen Tradition und neuen Schritten hin zu verschiedenen Chören und 

Musikgruppen unter einem Dach wie Jugendchor, gemischter Chor, Männerchor. Und 

vielleicht entsteht ja auch noch die ein oder andere Musikgruppe. 

Der MGV Concordia freut sich auf viele bunte Ideen rund um das musikalische Leben. 

Für einen kleinen Imbiss und ein kostenloses Begrüßungsgetränk ist gesorgt. Und Kinder 

können in einer Spielekiste einiges entdecken. Zwischendurch gibt’s natürlich ein bisschen 

Musik und Gesang. 
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[ sg ] Seit vielen Jahren ist der Himberger 
Markt, der traditionell am ersten September-
wochenende startet, ein Treffpunkt mit Tra-
dition. 1666 wurde dieser beliebte Markt 
erstmals urkundlich erwähnt. Umso schöner, 
dass er heute noch Jahr für Jahr ab dem 
ersten Septemerwochenende seine Pforten 
öffnet. 

Auftakt für den dies-
jährigen Markt ist am 
Sonnabend, 1. Sep-
tember. Ab 21:00 Uhr 
startet der Markttanz 
in der Gaststätte „Ei-
chenquelle“ in Groß 
Thondorf.  

Weiter geht es am 
Sonntag, 2. Septem-
ber, ab 11:00 Uhr, 
mit dem plattdeut-
schen Gottesdienst. 
Gegen 12:00 Uhr erfolgt dann auf dem 
Marktgelände im Himberger Ortskern, die 
offizielle Markteröffnung mit Fassanstich 
und dem Hissen der Gemeindefahne durch 
den Bürgermeister Jürgen Hinrichs. Für die 
musikalische Untermalung sorgen der Spiel-
mannszug Groß Thondorf und der örtliche 
Posaunenchor.

Einmal bezahlen und zweimal fahren ist 
das Motto der „Happy Hour“ am Sonntag 
zwischen 13:00 und 14:00 Uhr. Wer den 
Nervenkitzel der Fahrgeschäfte sucht, wird 
bestimmt auf seine Kosten kommen. Ein Ket-
tenkarussell, das 
Fahrgeschäft Schei-
benwischer und der 
Autoscooter laden 
zu vergnüglichen 

Himberger Markt öffnet seine Pforten
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Der Himberger Markt ist seit vielen Jahren ein Publikumsmagnet

Fahrten ein. Außerdem gibt es Bungee-Jum-
ping und für die jüngsten Besucher natürlich 
das Kinderkarussell. Weitere Imbiss-, Los- 
und Aktionsbuden runden das Programm 
perfekt ab. Und wer möchte, kann sich im 
Kaffeegarten, der in diesem Jahr vom Kin-
dergartenförderverein organisiert wird, mit 

Kaffee und selbstgebackenen Torten und 
Kuchen stärken.

Auch am Dienstag, 4. September ist der 
Markt für seine Besucher geöffnet. Start ist 
um 11:00 Uhr mit dem Marktfrühstück im 
Gasthaus Burmester in Almstorf. Die Helgo-
länder Jungs sorgen mit ihrem Repertoire für 
stimmungsvolle Stunden. Auch an diesem 
Tag darf das Marktgeschehen im Ortskern 
noch einmal besucht werden. Kaffee und 
Kuchen gibt es vom Landfrauenverein. Au-
ßerdem ist neben einer Schatzsuche für Kin-
der eine Wurstverlosung geplant.  
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

  Jetzt

  16.500 

 Vorteile

nutzen!Am 
liebsten 
das Beste!
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vblh.de/goldenegirocard

•  16.500 Händler-Vorteile
•  leistungsstarkes Girokonto
•  für Kunden bis 26 Jahre kostenfreies Girokonto

•  attraktive Mitgliedervorteile

•  16.500 Händler-Vorteile

Unsere goldene girocard. 

92x120,4c_goldene Girocard.indd   1 30.05.2018   14:49:49

Moorweg 14
21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 / 97 92 0

Köstorfer Berg 8
21354 Bleckede
Tel.: 05854 / 96 93 0

[ Markus Dauber ] Mit Kurzgeschichten 
und Dööntjes hat die diesjährige Saison im 
Dahlenburger Geschichtshaus Mitte Mai be-
gonnen. Vor  über 50 Besuchern gab der 
bekannte Rezitator und Autor Klaus Behr 
aus Hitzacker  Couplets und Dööntjes aus 
seinem Repertoire zum Besten. Die Besucher 
konnten sich auch über den Fortgang der 

Museumsumgestaltung direkt vor Ort infor-
mieren. So konnte der Vorstand mit Stolz 
das neue Diorama zur Nachstellung der 
Göhrdeschlacht präsentieren und die als 
Medienraum umgestaltete ehemalige Schu-
sterstube.

Zu den einmal im Monat geplanten Ver-
anstaltungen zählen Filmabende, Lesungen 
oder auch Museumstage mit Märchen oder 
Büchertischen. 

Am 19. August gibt es ein Wiedersehen 

Saisonstart im Dahlenburger Heimatmuseum
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mit dem Duo „Hellmann & Denker“, die vor 
zwei Jahren mit ihren französischen Chan-
sons das Publikum auf dem Museumsgelän-
de verzaubert haben.

Der September soll ganz im Zeichen der 
205. Wiederkehr des historischen Gefechts 
stehen,  denn  am Wochenende 15. und 
16. September wird das Museum dem Pu-

blikum das neue Monitoring im 
Diorama präsentieren. Damit er-
lebt der Besucher nicht nur eine 
statische Ausstellung, sondern 
wird mit Filmsequenzen direkt in 
den „Schlachtverlauf“ eingebun-
den. Bereits ein Wochenende zu-
vor, zum „Tag des offenen Denk-
mals“, werden ebenfalls Aktionen 
laufen (8. September).

Noch nicht terminiert werden 
konnte die geplante Lessing-Le-
sung in der zweiten Oktober-
hälfte, die ebenfalls auf die Mit-
gliederfahrt in die Lessingstadt 

Wolfenbüttel anspielt.
Das Heimatmuseum Dahlenburg freut 

sich auf eine verlängerte Saison mit o.g. 
geplantem Programm und wieder regel- 
mäßigen Öffnungszeiten so wird das Muse-
um immer mittwochs, freitags und sonntags 
zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr geöff-
net sein. 

Die Saison endet am 31. Oktober. Wei-
tere Informationen in der Tagespresse oder 
unter www.dahlenburg.de.

Das Dahlenburger Heimatmuseum 

[ Klaus Kruzinski ] Pünktlich zum 100-jäh-
rigen Jubiläum: Die Tischtnnis-Damen des 
DSK gewinnen den Kreispokal.

Die Endrunde des Kreispokalwettbewerbs 
fand in der Sporthalle des TuS Erbstorf statt. 
Mit den Mannschaften des ESV Lüneburg, 
des TSV Adendorf und des Dahlenburger 
SK standen sich die Teams der zurzeit spiel 
stärksten Vereine im Kreisverband Lüneburg 
gegenüber. Dieser Wettbewerb wird als Vor-
gabeturnier nach einem komplizierten Com-
puter-Rangelisten-Vorgabesystem gespielt, 
damit Spieler aus der Bezirksklasse gegen 
die Cracks aus der Landesliga Sieg-Chan-
cen haben. Deshalb setzte der DSK neben 
Svenja Sander aus dem DSK-Landesli-
gateam mit Jette Schmidt und Tamina We-
bersin zwei Nachwuchsspielerinnen aus 
dem Bezirksklassenteam ein.

Tischtennisdamen  
gewinnen Kreispokal
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V.l.: Svenja Sander, Jette Schmidt und Tamina Webersin
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 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Die Kinder und Jugendlichen der Samtgemeindefeuerwehren erlabten einen tollen Tag im Heidepark

[ Gudrun Kiriczi ] Der Abschied von Viert-
klässler aus der Fürstenwall-Schule in Dah-
lenburg ist seit einigen  Jahren immer etwas 
ganz Besonderes. So auch in diesem Jahr. 
Nach und nach kamen die Schülerinnen 
und Schüler auf den Schulhof  und bildeten 
ein Spalier, kein gewöhnliches Spalier, 
denn sie hatten alle viele bunte Blumen 
in den Händen. Nachdem alle 150 Erst-, 
Zweit- und Drittklässler Aufstellung genom-
men hatten, kam der große Moment für die 
Viertklässler, die nach den Sommerferien 
weiterführende Schulen besuchen werden.

Sie spazierten durch Schülerreihen und 
bekamen jede Menge Blumen geschenkt. 
Einige Eltern, die den Auszug der Viert-
klässler verfolgten, waren begeistert von 
der blumenreichen Verabschiedung. Ganz 
am Ende stand die scheidende Schulleiterin 
Ullrike Meyer. Sie wurde von allen Schülern 
gemeinsam verabschiedet und erhielt noch 
ein außergewöhnliches Erinnerungsprä-
sent: Ein Bild mit einem großen Baum mit 
vielen grünen Blättern und jedes der 150 
Blätter zierte  einen  Fingerabdruck von 
den Schulkindern. Und der Elternrat über-
raschte noch mit einem Obstbaum, in dem 
statt Früchte viele gute Wünsche auf Zetteln 
angebracht waren und Höhepunkte an der 
Schule festgehalten sind.

Besonderer Abschied 
der Viertklässler

150 Schüler der Klassen 1 bis 3 standen mit Blumen 
vor der Schule Spalier und überreichten den Viertkläss-
lern an ihrem letzten Schultag in der Fürstenwall-Schule 
Blumen
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[ Hans-Dieter Porsch ] Schon früh muss-
ten die Kinder und Jugendlichen an diesem 
sonnigen Samstag aufstehen. Schließlich 
traf man sich bereits um 7:30 Uhr am Nah-
rendorfer Feuerwehrhaus. Mit gut gefülltem  
Rucksack ging es zum Sammelpunkt nach 
Dahlenburg. Am dortigen Feuerwehrhaus 
warteten schon Kinder aus den anderen 
Wehren der Samtgemeinde wie Ellringen, 
Gienau-Seedorf, Dahlem, Harmstorf-Kös-
torf, Dahlenburg, Lemgrabe-Dumstorf und 
Tosterglope. Nach einer kurzen Besprech-
nung ging es mit insgesamt 12 Fahrzeugen, 
in denen 74 Personen saßen, zum Heide-
park. 

Dort angekommen staunten alle nicht 

Jugendfeuerwehren besuchen den Heidepark
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schlecht, denn auf dem hektargroßen Park-
platz trafen zeitgleich hunderte Jugendfeuer-
wehren aus ganz Niedersachsen ein. Nord-
deutschlands größter Freizeitpark hatte die 
Jugenlichen zum Aktionstag eingeladen. Für 
einen kleinen Kostenbeitrag konnten alle 
Teilnehmer die vielfältigen Attraktionen aus-
probieren. An nur einem Tag sind alle dort 
angebotenen Aktivitäten kaum zu schaffen. 
Zum Glück gibt es jedoch bald einen neuen 
Aktionstag. 

Wenn auch Ihr Kind Interesse an der Ju-
gendfeuerwehr hat, können Sie sich bei ih-
rer Feuerwehr Informieren oder nutzen Sie 
die Webseite www.florian-dahlenburg.de 
zur Kontaktaufnahme.
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

[ lk/ho ] Sonnige Aussichten für Inter-
netnutzer im Glasfaser-Projektgebiet des 
Landkreises Lüneburg: Mit dem ersten Spa-
tenstich am Montag (11. Juni 2018) in Lü-
dersburg gaben der Landkreis Lüneburg und 
die Telekom gemeinsam das Startsignal für 
den Glasfaser-Ausbau mit FTTH (Fibre to 
the Home). Ab sofort rollen die Bagger und 
verlegen im Landkreis die Kabel, die Nut-
zungsgeschwindigkeiten von bis zu einem 
Gigabit pro Sekunde beim Herunterladen 
ermöglichen sollen.

„Auf den heutigen Spaten-
stich haben wir als Projektt-
räger, aber auch viele Bür-
gerinnen und Bürger voller 
Ungeduld gewartet. Umso 
mehr freue ich mich, dass es 
jetzt endlich losgehen kann“, 
sagt Landrat Manfred Nahrs-
tedt. „In den kommenden 
ein bis zwei Jahren werden 
wir die bislang noch unter-
versorgten Haushalte in un-
serem Landkreis mit schnel-
len Glasfaser-Anschlüssen 
versorgen.“ Samtgemeinde-
bürgermeister Laars Gersten-
korn begrüßte die rund 50 
Gäste stellvertretend für die 
28 beteiligten Gemeinden im Projektgebiet: 
„Ein schneller Internetanschluss ist heute ein 
Muss. Nur eine Kommune, die eine mo-
derne digitale Infrastruktur besitzt, ist auch 
attraktiv für Familien und Unternehmen.“ 
Möglich ist das Projekt durch Fördermittel: 
8,4 Millionen Euro steuert der Bund bei, 2 
Millionen Euro das Land. Die restlichen rund 
6,3 Millionen Euro schultern der Landkreis 

Erster Spatenstich in Lüdersburg: Glasfaser-Ausbau der Telekom startet
und die Kommunen im Projekt jeweils zur 
Hälfte.

In einem aufwändigen Verfahren hatte 
der Landkreis in 28 Gemeinden mehr als 
15.400 noch unterversorgte Adressen iden-
tifiziert und daraufhin den geförderten Net-
zausbau öffentlich ausgeschrieben. Am 19. 
Juli 2017 hatte der Kreisausschuss grünes 
Licht für den Vertrag mit der Telekom gege-
ben und sich entschieden, die so genannte 
Wirtschaftlichkeitslücke zu fördern. Damit 

ist das Geld gemeint, das der Landkreis 
dem Unternehmen zahlt, damit es in der 
Fläche schnelles Internet anbietet, wo das 
Netz eigentlich nicht wirtschaftlich betrie-
ben werden kann. Insgesamt sind das rund 
16,7 Millionen Euro. „Wir freuen uns, dass 
wir mit unserem Angebot den Landkreis Lü-
neburg überzeugen konnten und bedanken 
uns für das entgegengebrachte Vertrauen,“ 
sagt Günter Meier, Leiter Infrastrukturver-
trieb Nord bei der Telekom.

Beim Glasfaser-Ausbau wird die Glasfa-
ser-Leitung bis ins Haus verlegt, die Signale 
werden durchgehend optisch übertragen. 
Kupferkabel mit elektrischer Signalübertra-

gung gibt es in diesem Netz nicht mehr. 
„Die Planungen sind abgeschlossen, jetzt 
wird gegraben. Wir werden die Beein-
trächtigungen für die Anwohner dabei so 
gering wie möglich halten“, ergänzt Bernd 
Wilhelm, Leiter Produktions- und Betriebsma-
nagement bei der Telekom Technik Nord. 
„Das Netz wird immer auf dem neuesten 
Stand sein. Dafür werden wir sorgen.“

Die Telekom wird im Rahmen des Aus-
baus unter anderem mehr als 3.900 Kilo-

meter Glasfaserkabel und 
462 Glasfasernetzverteiler 
neu aufstellen und mit neues-
ter Technik ausstatten. Neben 
dem herkömmlichen Tiefbau 
wird die Telekom auch das 
moderne Trenching-Verfahren 
einsetzen. Es ist zeitsparend, 
nachhaltig und kosteneffizi-
ent im Ausbau, führt zu kür-
zeren Bauzeiten und somit zu 
weniger Belastungen für die 
Anwohner.

Die Glasfaser kommt nicht 
allein ins Haus: In zahlreichen 
Bürgersammlungen vor Ort 
informiert die Telekom über 
die Vorteile und Vorgehens-
weise und erklärt was Haus- 

und Grundstücksbesitzer unternehmen müs-
sen, um die schnellen Anschlüsse ins Haus 
legen zu lassen. In der Tiefbauphase ist die 
Verlegung des Anschlusses kostenlos. Aktu-
ell haben sich bereits 69 Prozent für einen 
Glasfaseranschluss entschieden. Die Vor-
teile des neuen Netzes liegen auf der Hand: 
Schnelleres Hochladen und Herunterladen 
von Daten sowie Surfen und Fernsehen auf 
mehreren Geräten sind gleichzeitig mög-
lich. Auch das Streamen von Videos und 
Musik oder das Speichern in der Cloud wird 
schneller und bequemer.

Weitere Informationen zum Projekt unter 
www.landkreis-lueneburg.de/glasfaser.

Landrat Manfred Nahrstedt (Mitte), Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn (v.l.), Stefan 
Schulze-Mantei von AteneKOM, Bernd Wilhelm von der Telekom und die Landesbeauftragte 
Monika Scherf machten am 11. Juni 2018 in Lüdersburg den symbolischen ersten Spatenstich

JUBILÄUMS-VERKAUF
Hübsche Dessous in allen Größen, 

Bademoden, Bodys, Shirts und 

Schickes für den Herrn

bis zu 70 % reduziert!

und außerdem ...

Kunst · Kultur · Kulinarisches

Samstag und Sonntag

4./5. & 11./12.

August 2018
jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

Köstorf 7b · 21368 Dahlem-Köstorf
Tel. 0160 96249099

www.lilith-dessous.de
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Große Str. 31 · 21354 Bleckede OT Garze · Tel. 05852 2900
stoffdiele@gmx.de · www.stoffdiele.de

Näh- u. Overlockkurse ab 10 Jahre auf Anfrage

Stoffe aller Art
Nähmaschinen und Reparaturen
Änderungsschneiderei · Kurzwaren
Polsterarbeiten
Nähschule für Anfänger und Fortgeschrittene

Öffnungszeiten: Do. + Fr. 10:00 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 12:30 Uhr oder nach telefonischer Absprache

StoffdieleSeit 2017 wieder in Garze!

[ Max Polzien ] Nach über zwei Jahren im 
Städtebauförderungsprogramm „Städtebau-
licher Denkmalschutz“ läuft die Sanierungs-
maßnahme „Innenstadt/ Schlossensemble“ 
in Bleckede bereits in vollen Zügen. Weiter-
hin sind die Modernisierung und Instand-
setzung und die nachhaltige Stärkung und 
Aufwertung der zentralen Altstadt in städte-
baulicher und funktionaler Hinsicht oberste 
Sanierungsziele der Maßnahme. 

Um die hochgesteckten Ziele zu erreichen 
sind bereits Gespräche mit Eigentümern von 
über 40 Gebäuden im Sanierungsgebiet 
geführt worden. Für 17 Maßnahmen sind 
bereits städtebauliche Verträge abgeschlos-
sen. Insgesamt haben sich die Eigentümer 
dadurch Zuschüsse von fast 550.000 Euro 
gesichert. Hierdurch werden Gesamtinve-
stitionen von über 1,8 Mio. Euro in den 
Gebäudebestand der Innenstadt Bleckedes 
fließen, wodurch der Multiplikator-Effekt der 
Städtebauförderung überaus deutlich wird. 

Weitere Verträge zur Sicherung des Zu-
schusses, der bis zu 45 % der Kosten betra-
gen kann, befinden sich bereits in der Vorbe-
reitung. Selbstverständlich braucht man die 
Zuschüsse nicht zurückzuzahlen. Zusätzlich 
kann der Kostenteil, der beim Eigentümer 
bleibt, bis zu 100 % erhöht steuerlich ab-
geschrieben werden. Natürlich soll hiervon 
auch die örtliche Wirtschaft profitieren. Auf 
die Ausführung durch lokale Handwerksfir-
men wird Wert gelegt. Teilweise kommen 
die Betriebe schon heute der großen Nach-
frage nach Angeboten kaum noch hinterher.  

Für eine individuelle Beratung zum Erhalt 
der Zuschüsse oder generellen Fragen zur 
Sanierung steht Herr Polzien von der BauBe-
Con Sanierungsträger GmbH gerne vor Ort 
in Bleckede oder am Telefon zur Verfügung. 
Max Polzien, mpolzien@baubeconstadtsa-
nierung.de, Tel. 0421 3290171.

Sanierungsmaßnahme 
„Innenstadt/Schlossen-

semble“ in Bleckede
[ Annette Völker ] Am 5. Mai eroberten 

vierzehn Mädchen und Jungen das Feuer-
wehrhaus und das angrenzende Gelände. 
Es ist Dienst für die Kinderfeuerwehr Gie-
nau, wie immer einmal im Monat am Sams-
tagmorgen.

Die drei Betreuerinnen 
und Betreuer haben ein 
spannendes Programm 
für die nächsten einein-
halb Stunden vorbereitet. 
Bei den Diensten stehen 
unterschiedliche Themen 
auf dem Programm: An-
gefangen bei der Brand-
schutzerziehung über 
Basteln, Werken und Ma-
len, Experimente, 1. Hilfe, 
Umweltschutz, Verkehrser-
ziehung bis hin zu Kochen 
und Backen und natürlich 
Spiele in allen Formen. 
Die Kinder lernen die Grundlagen zum 
Thema Feuer: Wie entsteht Feuer, was sind 
brennbare Materialien, wie löscht man Feu-
er und vieles mehr. Und bei allen Aktivitäten 
steht Teamarbeit im Vordergrund.

Zu Beginn jedes Dienstes sitzen alle in 
einer großen Runde, begrüßen sich und 
sprechen gemeinsam das Motto der Kin-
derfeuerwehr, so auch heute. Danach steht 
etwas Besonderes auf dem Programm. Tobi-
as Gierke, der die Kinderfeuerwehr leitet, 
holt einen Karton aus dem Feuerwehrhaus, 
in dem die neuen Jacken der Kinderfeuer-
wehr sind und die an alle verteilt werden. 
Nachdem alle Kinder „ihre“ Jacke gefunden 
und angezogen haben, kann jeder Außen-
stehende auch sehen, dass sich hier eine 
besondere Gruppe von Kindern trifft.

Die Kinder sind sich einig: Die Jacken 
sind bequem und haben eine schöne Farbe. 
Mehrere Kinder betonen, wie toll die vielen 
Taschen innen und außen sind. Und dass 

Neue Jacken für Gienaus Feuerwehrkinder 
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die Jacken von einem bei den Kindern be-
liebten Hersteller sind, verstärkt das positive 
Gefühl noch. An diesem schönen Tag rückt 
dagegen erstmal in den Hintergrund, dass 
die Jacken auch gut vor Wind und Wetter 

schützen. Ein Junge sagt: „Ich finde es su-
per, dass hinten Kinderfeuerwehr Gienau 
drauf steht“. Die Kinder sind stolz, dass 
sie jetzt auch ihre eigene Dienstkleidung 
haben, genau wie die großen Feuerwehr-
frauen und -männer.

Dass auf dem Foto dreizehn glückliche 
Feuerwehrkinder in die Kamera strahlen, 
hat die Windpark Dahlenburg GmbH & 
Co. KG Renditefonds mit ihrer Spende von 
500 Euro möglich gemacht. Und sicher 
hätten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an diesem Samstag ihre helle Freude beim 
Zuschauen gehabt. Die Kinder haben die 
Jacken beim Dienst gebührend eingeweiht.

Wenn Sie Eltern eines oder mehrerer Kin-
der im Alter von sechs bis zehn Jahren sind 
und ihre Kinder gerne bei der Kinderfeu-
erwehr Gienau mitmachen möchten, dann 
melden Sie sich bei uns. Tobias Gierke, 
Tel. 05851 944343 oder Marit Dick, Tel. 
05851 2579823.

Die neuen Jacken kommen bei Gienaus Feuerwehrkindern gut an

Nächste Ausgabe:

Nr. 95 erscheint am 5. Oktober 2018
Redaktionsschluss: 7. September 2018

Bestattungen

Inhaber Martin Drebold
Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

Telefon
05855 272

Rusch / Otte
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren
HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Markus Dauber ] Gleich zwei Fachwerk-
häuser aus der Zeit um 1900 sind in den 
letzten Monaten Stück für Stück verschwun-
den: Gerade mal Luftlinie 11 km lagen das 
Dahlenburger Schützenhaus und das Hotel 
zur Göhrde auseinander. Und beide teilen 
ein durchaus ähnliches Schicksal, denn was 
sich Feuer oder Wasser nicht geholt,  haben 
lange Leerstände geschafft.

Das Feiern und Schießen hat sich in un-
serer Region sozusagen von früh auf entwi-
ckelt und bis in unsere heutige Zeit erhalten. 
Ob auf „höchster kaiserlicher Ebene“ oder 
auf dem Volksschützenfest.

Wer hätte gedacht, dass bereits 1911 
eine nicht ausgeschossene Schützenschei-
be seiner Majestät dem Kaiser (Wilhelm II) 

gewidmet wurde (übrigens zu besichtigen 
im Heimatmuseum Dahlenburg), oder dass 
seine Eminenz höchstpersönlich in der Göhr-
de gejagt und zum gepflegten Mittagessen 
auch im Gasthaus zur Göhrde beim Inhaber 
Prescher (später Schröder) „abgestiegen“ ist? 

Damals war die Welt noch in Ordnung, 
wir hatten einen Kaiser und „das Volk“ 

Traditionshäuser in der Region verschwunden
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Dahlenburger Schützenhaus 2005

Gasthaus „Zur Göhrde“

zahlte seinen Tribut und 
Steuern eigentlich wie 
heute, nur das damals 
offenbar die Feste und 
Anlässe zahlreicher, 
aber auch gleichzeitig 
überschaubarer waren, 
fern von Internet oder 
großer Fernreiselust!

Die Feuersozietät war 
erfunden und wer sie 
bezahlen konnte, war 
fein raus, es gab noch 
keine EU-Bestimmungen und separate Toi- 
letten für Bedienstete. In einem Wort, der 
Wirt schaffte sich sein Umfeld selber und 
das ganz gründlich, wie alte Einkaufslisten 

aus der Zeit von Peter Pretz 
belegen, dem letzten Besitzer 
dieser einst noblen Herberge.

Parallel im damaligen groß-
en Flecken Dahlenburg (rund 
800 Einwohner), der nicht 
weniger als sechs Wirtshäuser 
und ein gerade vergrößertes 
Schützenhaus hatte, feierten 
sich die Einwohner nach har-
ter Arbeit selber. Die ersten 
Straßenlaternen standen, 
denn die findigen Landwirte 
hatten bereits 1908 eine Ener-
gieversorgung gegründet.

Schon damals war die Göhrde nicht 
nur Holz- und Jagdrevier, sondern auch 
Ausflugsgebiet. Wanderten Schulklassen 
und nach Einführung der Kaiserbahnstrecke 
Lüneburg- Wittenberge (-Berlin) auch zuneh-
mend Touristen in der hügeligen und wald-
reichen Göhrde, im Winter gab es sogar 
lustige Schlittenfahrten, wie alte Schriften 
berichten (s. Adolf Dierking, Museumsverein 
Dahlenburg-Hrsg.-, 2000).

Das alles war nun dazu angetan, in den 
Folgejahrzehnten, erst Recht nach den Krie-

gen, die Feste und Gäste sowie Anlässe zu 
pflegen und die Gebäude dafür ebenfalls. 
Ausbauten, Renovierungen, Aufstockungen 
und Modernisierungen taten ihr Übriges. 
Am Ende, sagen wir zur sog. „Wende“, 
waren wir grenzenlos und der kleine große 
Grenzverkehr zwischen Ost und West 
wuchs sich zu einer schnelllebigen Durchrei-
se- und Transportgesellschaft aus. Mit nicht 
unerheblichen Folgen für den Geldbeutel 
und die zunehmende Mobilität und Abwe-
senheit der eigenen Bevölkerung. Es lockte 
die Arbeit in der nächstgrößeren Stadt und 
schließlich der wohlverdiente Urlaub in Ba-
yern oder Rimini.

Reisen in deutschen Landen, das war was! 
Doch da waren ja auch noch die ‚Göhrde-
morde‘, die gerade erst aufgeklärt wurden 
oder die zahlreichen „Russenhochzeiten“ 
im Dahlenburger Schützenhaus. Die einen 
wendeten sich ab und die anderen kamen 
zahlreich und gerne. Auflagen und Renovie-
rungsstau der in die Jahre gekommenen Ge-
bäude, ob hier oder dort, zeichneten sich 
immer mehr ab. Wir schreiben die Jahre ab 
2005 und später, gerade gut 10 Jahre ha-
ben nun gereicht, den überaus bekannten 
und beliebten Häusern ihren Garaus zu ma-
chen. Schade ist das, aber geschehen und 
wir waren dabei. Ein letzter Gruß und als 
Erinnerung, die immer weiterlebt …
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HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:00 Uhr

Der Grieche in Dahlenburg!

Schnell
&

lecker!

[ Brigitte Dörling ] Die Sonne 
strahlte vom blauen Himmel, als 
am Sonntag, den 10. Juni 2018 
um 15:00 Uhr unter Glockengeläut  
alle an der Ordination Beteiligten 
in die vollbesetzte Nahrendorfer 
St. Lamberti Kirche einzogen. Die 
Superintendentin Christine Schmid 
begrüßte die Anwesenden und 
stellte Kristin Bogenschneider vor. 
Der Landessuperintendent Dieter 
Rathing predigte über den Ord-
ninationsspurch: „Sei getrost und 
unverzagt und mache es!“ (1.Chr. 
28,20). Anschließend trat Kristin 
Bogenschneider zur Berufung und 
Einsegnung vor den Altar. An ihrer 
Seite standen Pastor Christian Goh-
de, die Kirchenvorsteherin Brigitte 
Dörling, die Freundin Annemarie 
Gronau und ihr früherer Kollege Pa-
stor Simon Ulrich. Auf die Frage, ob 
sie bereit sei, sich in den Dienst berufen zu 
lassen, antwortete sie mit lauter, fester Stim-
me: „Ja, mit Gottes Hilfe“. Dann bildeten 
die vier einen Kreis um Kristin Bogenschnei-
der, hielten jeweils die Hand über sie und 
segneten sie nacheinander laut mit einem 
Spruch. 

Kristin Bogenschneider als neue Pastorin in Nahrendorf ordiniert

Nach dem Gottesdienst dankte Supe-
rintendentin Christine Schmid in einer löb-
lichen Rede dem alten Kirchenvorstand 
für die geleistete Arbeit, ganz besonders 
während der 15-monatigen Vakanzzeit in 
Nahrendorf. In diese Zeit fielen u.a. die auf-
wändige Vorbereitung des Bibelmarathons, 

die Kirchenvorstandswahlen und 
die Renovierung des Pfarrhauses. 
Als Dankeschön überreichte sie Bri-
gitte Dörling stellvertretend für den 
Kirchenvorstand Blumen. Eine lan-
ge Liste an Grußworten folgten Su-
perintendentin Schmid: die Bürger-
meister Uwe Meyer (Nahrendorf) 
und Stefan Betzenberger (Tosterg-
lope-Ventschau), die Vikariatskolle-
gen Pastor Oliver Erckens, Pastor 
Simon Ulrich und Pastorin Daniela 
Meyer sowie die Vikariatsanleiterin 
Pastorin Inke Thomsen-Krüger und 
Kirchenvorsteherin Brigitte Dörling 
überbrachten Glückwünsche und 
Geschenke. 

Hans-Jürgen Hartmann aus Nee-
stal verlas folgendes selbstverfasste 
Gedicht:
Musik in den Himmeln. Die Speisen 
gebracht.

Mit unserer neuen Pastorin ist das alles ge-
macht.
Wenn wir nichts erwarten. Und uns über 
das Gelungene freuen.
Dann kann Gemeinsames beginnen. Ohne 
uns zu viel zu zerstreuen.
Die Tafel gedeckt und unsere Lauscher ge-
spitzt.
Dann kann es beginnen. Was Niemand er-
sann.
Dann kann es beginnen. Wir halten uns ran!

Nach dem festlichen Teil in der Kirche hat-
te der Kirchenvorstand für alle einen Emp-
fang mit Getränken, Kuchen und herzhaften 
Snacks im Pfarrhaus vorbereitet. Wegen 
des schönen Wetters fand dieser im Garten 
statt. So konnten viele in entspannter Runde 
Gespräche führen und unsere neue Pasto-
rin kennenlernen. Ein wunderbarer, segens-
reicher Tag ging zu Ende.

V. l.: Pastorin Kristin Bogenschneider, Landessuperintend Dieter Rathing, dahin-
ter Superintendentin Christine Schmid sowie Pastor Christian Gohde, dahinter  
Annemarie Gronau und Pastor Simon Ulrich
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Breite Straße 2 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 1274 · Fax: 05852 2909
Mo - Fr: 08:00 - 18:00 Uhr · Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

www.apotheke-bleckede.de

Schloßstraße 1 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 9796-0 · Fax: 05852 9796-95
Mo - Fr: 08:00 - 20:00 Uhr · Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

Venen-Mess-Aktionswoche 

vom 20. - 24. August
Um Anmeldung wird gebeten

[ Tina Hueske ] Viele machen mit: Anfang 
September gestalten u.a. Naturschutz- und 
Bildungsinitiativen, Kirchengemeinden, 
Kulturorganisationen, Künstler und Berufs-
verbände ein besonderes Programm mit 
lokalem und überregionalem Schwerpunkt.

„Am Freitagabend sind alle herzlich um 
18:00 Uhr eingeladen zur Auftaktveran-
staltung in der Bleckeder Kirche, u. a. mit 
Landessuperintendent Dieter Rathing und 
besonderer Orgelmusik wie der ‚Moldau‘“, 
sagt Superintendent Christian Cordes.

Wer lieber draußen ist, hat an dem Abend 
auch die Gelegenheit, beim Offenen Singen 
an der Elbe mitzumachen, mit Abendgebet 
und Gute-Nacht-Segen.

„Der Samstag bietet dann den Besuchern 
Erlebnisse an gleich mehreren Orten in Ble-
ckede“, erklärt Elbekirchentag-Koordinator 
und Diakon Henry Schwier. „Am Hafen 
finden Sie Schiffe und Flöße, auch den 
Raddampfer Kaiser-Wilhelm, der eine vo-
gelkundliche Tour anbieten wird. Auf dem 
Schützenplatz im Festzelt lohnt es sich, die 
kurzweiligen Diskussions- und Interviewrun-
den anzuhören, z. B. über die Elbe als Kul-
tur- und Lebensraum, die Schifffahrt und das 
Biosphärenreservat oder die Elbe als ehe-
maliger Grenzfluss.“

Für Musik sorgen den Tag über die Lüne-
burger Singer-Songwriterin Miss Allie sowie 
viele Posaunenchöre und Musikgruppen auf 
beiden Seiten der Elbe.

Ein weiterer Erlebnisort wird der Schützen-
platz mit dem ‚Markt der Möglichkeiten‘ mit 
Ständen von Initiativen und Organisationen 
sein. „Nur ein paar Schritte weiter wird der 
Schlosspark zur Kunst- und Spielfläche. Dort 

Schau vorbei beim Elbekirchentag in Bleckede
lädt auch ein ‚Chill-out-Bereich‘ zum Erholen 
ein“, ergänzt Henry Schwier. Bibelarbeit 
und Konzerte werden in der Kirche ange-
boten. Der Tag endet mit einem großen 
‚Treibholz-Gottesdienst‘ mit Landesbischof 
Ralf Meister.

„Die  Bewahrung der Schöpfung und 
weltweite Verbundenheit sind kirchlichen 
Urthemen,  die an dem Tag auch sichtbar 
werden. Dabei sein lohnt sich!“, finden 
Christian Cordes und Henry Schwier.

Mehr Infos finden Sie unter: www.elbe-kir-
chentag.de

großer
Erlebnis- 

und 
Naturtag

[ Garnet Grünhagen ] Kinners, hebt ji ok 
manchmol dat Gefeuhl, dat ji de einzigen 
Exoten up düsse Eer sünd, de mit jüm ehr Öl-
lern ode Großöllern plattdüütsch schnackt? 
Kiekt jau de oolen Lüü bie‘n Inköpen anne 
Kass ok an un seggt tau jaun Öllern: „Das 
ist aber schön, dass Sie mit ihren Kindern 
plattdeutsch sprechen. Das hört man ja 
so selten. Sprechen die Kinder das denn 
auch?“ Ja, wi könnt dat! Un wi schnackt 
dat. Un uus gift dat würklich! Un ganz ne-
benbi: Wi sünd plietsch, weil wi mindestens 
twei Spraaken schnackt. Un mol ganz ünner 
uus: Wi sünd total wichtige Exoten. Ohne 
uus plattdüütschen Kinner un jungen Lüüd 

gifft‘ uus Spraak woll 
bald bloß noch in‘n 
Museum. Also man 
ran: Schnackt platt! 

Obbe mit wern denn? 
Du kennst kein een au-

ßer Erwachsene? Weißt‘ wat? Hier kumpt 
genau dat richtige fer di: Wi packt uus 
tauhuppen – aal de plattdüütschen Kinner – 
un denn hebt wi tauhuppen Spooß un wiest 
uus Ümgäbung mol, dat man up platt aals 
genauso gaut ode noch bäder henkriggt. 
Jaun Programm schött ji jau sülvens utseu-
ken! Von coole plattdüütsche Rap-Songs 
öve Videodreih, ne Spälle-Olympiade ode 
ne Rallye is aals denkbor. Wi könnt uus 
ein eigenet Logo utklamüsern un vellicht an 
uus eigen Internet-Siet arbein. Ok Basteln, 
Utflüüch ode Backen kann mol an wähn. 
Ji seggt, wo et langgohn schall. Dat ward 
kein Ünnericht, sondern Spooß up uus egen 
Spraak. En Ollersgruppe leggt wi noch nich 
fast. Alle Schaulkinne groff von 7-16 sünd 
eerstmol willkommen. Wi teuft av, wer sik so 
meld un denn kiekt wi wieder. 

Dat eerste Mol dräpt von wi von´ Veein 
LÜNEPLATT uus mit jau an 23.9. Klock 10 
in de Dömane Scharnebeck, Mühlenstr. 3. 
Dor schnackt wi dor över, wo un wann et 
wieder geit un fer alln: Wi sammelt Ideen. 
Dormit jau dat nich tau suur wart, morgens 
lostaufeuhren, gifft et en seut Freuhstück mit 
Marmelode, Honnig un Kääs. Jaun Öllern 
drörft ji gern mitbringen ode spazieren 
gohn schicken. Wi schafft dat up alle Fälle 
ok alleen. Aals wat wichtig is, schnack ik 
denn mit jüm derch. Kein Sorge: Wenn ji 
bi´n eersten Termin nich könnt, nähm ik jau 
ok gern mit up use Liste. Roopt mi einfach 
an ode schickt ein Email:

LÜNEPLATT e.V., Garnet Grünhagen, Tel. 
04131 7061394 Email: info@lueneplatt.de

Wichtig sünd: Vernomen, wi oolt ji sünd, 
Telefon ode Email un ob Oma un Opa ode 
jaun Öllern mit jau platt schnackt. Ganz 
wichtig noch: Lüneplatt will gern mo wäten, 
wo vele Kinner un Jugendliche övehaupt in 
usen Landkreis mit Plattdüütsch groot wart. 
Deswegen meld jau gern aal bi uus, dormit 
wi mol tellen könnt. 

Ji sünd platt un 
plietsch?
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: montags - freitags 10 - 18 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

[ Markus Dauber ] Aus Erinnerung an die 
im April 2018 im Alter von 102 Jahren ver-
storbene ostpreußische Autorin bringen wir 
an dieser Stelle ein Gedicht hervor, das ihr 
langjähriger Freund und Wegbegleiter Her-
bert Tennigkeit auch auf ihrer Trauerfeier 
vorgetragen hat.

Ruth Geedes Weg, mit 
bürgerlichem Namen 
Vollmer-Rupprecht, streif-
te nach der Flucht aus 
dem Land an der Pregel 
ab 1948 auch den klei-
nen Flecken Dahlenburg, 
der damals neben Uel-
zen Anlaufpunkt für viele 

Flüchtlinge war. Von Dahlenburg aus wagte 
sie den Neuanfang als Volontärin bei der 
Lüneburger Landeszeitung.

Von nun an berichtete sie ausführlich über 
die Geschehnisse auch aus unserer Region, 
z. B. über den damaligen Heiratsmarkt, der 
weit über den Flecken hinaus in den 1950er 
und 1960er Jahren bekannt war.

Neben ihrer jahrzehntelangen Tätigkeit 
beim „Ostpreußenblatt“ (später umbenannt 
in Preußische Allgemeine Zeitung) verschlug 
es Ruth Geede ein letztes Mal im Jahre 
2002 nach Dahlenburg, als sie in der neu 
eröffneten Aula der Grundschule eine Le-
sung gab.

 Einen letzten Gruß aus ihrer ostpreu-
ßischen Kinderheimat überbrachte der 
Schauspieler Herbert Tennigkeit noch ein-
mal 2016 zur Dahlenburger Kulturwoche, 
musikalisch umrahmt auch vom Dahlenbur-
ger Männergesangverein.

Die Sanduhr der Zeit
Alte Häuser haben Gesichter
Mit Rissen und Falten
Sie wissen von alten
Gelebten Tagen
 Und bleiben stumm.
Alte Häuser können nicht  klagen. 

Aber in dunklen Nächten,
scheinen die Stufen
und Dielen zu rufen
nach vergangenen Stunden.
Doch es ist nur der Wind.
Alte Häuser haben Wunden.

Was gestern noch nah
Ist heute so weit.
Die Tage,
die Stunden,
wo sind sie geblieben?
Zerrieben
In der Sanduhr der Zeit.

Entnommen aus: Ruth Geede - Kurische 
Legende und andere Erzählungen, Ham-
burg, o.J., S. 127.

Ruth Geedes Autoren-
leben unvergessen [ Kaethe Frank ]

Nach Angaben des sta-
tistischen Bundesamts 
(03/2018) sollen junge 
Menschen im Alter von 
18 bis 25 Jahren oft unter 
Unfallopfern sein. Daher 
hat das DRK eine beson-
dere Aktion für Motor-
radfahrer ins Leben ge-
rufen: Wenn Biker vom 
1. Mai bis 31. August 
2018 an einer Blutspen-
de teilnehmen, erhalten 
sie eine Teilnahmekarte, 
mit der sie an einer vom 
DRK organisierten Verlo-
sung teilnehmen können. Gewinnen können 
sie Gutscheine von kooperierenden Motor-
radhändlern. Auch in Dahlenburg hatten 
sich Biker zu einer Blutspende entschieden. 
Da bei einem Unfall jede Sekunde zählt, 
sind Blutspender im Vorteil, denn sie tragen 
alle wichtigen Informationen zur Blutgruppe 
immer bei sich. 

Insgesamt 71 Blutspender waren dem 
Aufruf zur Blutspende gefolgt. „Eine gute 
Zahl“, freute sich Blutspendeverantwortliche 
Ursel Burmester, war doch die Mai-Woche 
leicht verkürzt und wurde von einigen auch 

Biker kamen zur Blutspende 
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für einen Kurzurlaub genutzt. Drei junge 
Erstspenderinnen konnte Ursel Burmester 
begrüßen.

Des Weiteren dankte sie den treuen Mehr-
fachspendern mit einem netten Präsent: 
Wolfgang Szerzant, 112. Spende, Rainer 
Saucke, 102. Spende, Volker Metz, 65. 
Spende, Lars Weber, 55. Spende und Anne 
Krisp für die 40. Spende.

Die nächste Blutspende in Dahlenburg 
findet am 21. September in der Zeit von 
16:00 – 20:00 Uhr in der Oberschule, 
Dornweg, statt.

Die Teamleiterin des Blutspendedienstes, Frau Keuntje, mit Biker Michael Blanke

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de
seit
1888
seit
1888
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Am mArkt 18

21368 DAhlenburg

tel. 05851 1691

www.physioteAm-Am-mArkt.De

Ab sofort können s ie 
über D ie  prAxis  termine 
für mobile fusspflege 
vereinbAren.

vermietung von 
bewegungsschienen
(nur privAt möglich)

[ Edith Kolle ] Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren bieten wir allen Interes-
sierten, Freunden und Mitgliedern des DSK 
von 6 bis 90 Jahren die Abnahme des Sport-
abzeichens an. Geprüft werden die vier Dis-
ziplingruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination.

Ab dem 31. Juli bieten wir jeden Diens-
tag Übungsabende um 18:30 Uhr auf dem 
Sportplatz im Dorn an.

Abnahmen in den Disziplinen finden 
während der Vorbereitungs- und Übungs-
möglichkeiten statt. Erfahrene Übungsleiter 
stehen mit Sportgeräten zur Verfügung.

Kontakt: Bernd Janitschek, Tel. 05851 
602447.

Sportabzeichen 2018 
in Dahlenburg 

[ sg ] Im eigenen Pool zuhause, im Bades-
ee oder im Freibad: Bei den aktuellen som-
merlichen Temperaturen haben wir fast alle 
Sehnsucht nach einer Erfrischung. Dabei ist 
es egal, ob wir ins kühle Nass abtauchen 
oder uns mit Erfrischungsgetränken oder 
Eiscreme bei Laune halten. Das traumhaft 
sonnige Wetter in diesen Sommerferien lädt 
geradezu in die örtlichen Freibäder und Eis-
dielen ein. Endlich die Seele baumeln und 
die Gedanken schweifen lassen. Mit Freun-
den treffen, klönen, seinen Hobbys nach-
gehen oder einfach nur bei einem guten 
Buch entspannen.  Urlaubszeit ist eben die 
schönste Zeit des Jahres. In den vergange-
nen Wochen bescherte uns das Wetter hier 
in der Region teilweise schon tropisches 
Flair und versöhnte somit alle Zuhausegeb-
liebenen für den verregneten Sommer des 
vergangenen Jahres. 

Leider neigen sich die Sommerferien bald 
dem Ende zu. Doch bis es wirklich soweit ist, 
vergehen noch einige Tage. Eine Zeit voller 
Aktionen, die den Rest der Ferien noch ein 
wenig „versüßen“. Da hat Langeweile keine 
Chance. Hier eine kleine Auswahl:

Im Freibad im Dorn in Dahlenburg ist ei-

Für pure Lebensfreude in den Sommerferien
Ferienspaß-Kalender und Aktionen geben der Langeweile keine Chance

Fo
to

: S
. L

am
m

er
t

Fo
to

: A
. S

ch
ue

r

Freibad Dahlenburg

niges los. Neben dem täglich geöffneten Ba-
debetrieb gibt es noch einige Highlights. So 
sind am Freitag, 3. August, ab 18 Uhr, die 
Schwimm-Meisterschaften geplant.

 Am Sonnabend, 18. August, sorgt ein 
Spielenachmittag für gute  Laune. Los geht 
es um 14:00 Uhr. 

Sportlich geht es am Sonntag, 26. Au-
gust, ab 11:00 Uhr, weiter: Dann wird hier 
der Aqua-Thlon (Schwimmen und Laufen) im 
Freibad Dahlenburg ausgetragen. 

Für alle Erwachsenen, die nicht schwim-
men können, bietet das Schwimmbad 
in Dahlenburg , Schwimmkurse an. 
Schwimm-Meister Andreas Schuer möch-
te alle erwachsenen Nichtschwimmer er-
mutigen, sich beim Team des Freibades 
anzumelden. Schwimmen kann in kleinen 
Gruppen am Feierabend gelernt werden. 
Das Schwimmbad-Team geht individuell 
auf die Bedürfnisse der erwachsenen Nicht-
schwimmer ein. Infos und Anmeldungen im 
Schwimmbad, Telefon 05851 7809.

 Saisonende wird im Dahlenburger 
Schwimmbad am Sonntag, 30. September 
sein. Um 14:00 Uhr öffnet das Freibad zum 
letzten Mal in diesem Jahr seine Türen für 

die Besucher. 
Idyllisch ist die Lage des Wald-

bades Alt Garge: Hier gab es in 
den vergangenen Wochen schon 
einige Highlights, wie zum Bei-
spiel das Kinderfest, das viele 
junge Wassernixen anlockte. Am 
Sonnabend, 4. August, ab 10:00 
Uhr, startet mit dem 24-Stun-
den-Schwimmen, die nächste 
Aktivität im Waldbad. Unter dem 
Motto „Rein ins Wasser“ sollen 
ordentlich Bahnen geschwommen 
werden. Mehr auch im Internet  
unter www.waldbad-alt-garge.de.

In der Gemeinde Himbergen 

sorgt seit einigen Jahren der Ferienspaß-Ka-
lender vom Himberger Förderverein für Kin-
der und Jugendliche e.V. für Abwechslung. 
Am Mittwoch, 1. August, ab 14:00 Uhr, 
ist im Jugendraum Römstedt eine Überra-
schungs-Aktion geplant. Mitzubringen sind 
eine gesunde Portion Neugier und gute Lau-
ne. Anmeldungen und weitere Infos bei Lars 
Wiegand, Telefon 05821 9772910.

Eine Kutschfahrt ist am Donnerstag, 2. 
August, ab 14 Uhr, geplant. Abfahrt am 
Humanopolis in Stoetze. Mitzubringen sind 
Fahrrad- oder Reithelm. Die Aktion ist für 
Kinder ab sechs Jahre. Teilnehmerzahl be-
grenzt. Deshalb Anmeldung bei Tobias Ma-
lina, Telefon 0163 6295841, erforderlich.

Zu den Karl-May-Spielen (20-Uhr-Vorstel-
lung) nach Bad Segeberg geht es am Sonn-
abend, 4. August. Kontakt und weitere Infos 
unter Telefon 0171 8313437.

Mit einer Überraschungs-Aktion endet das 
diesjährige Ferienspaß-Programm in der Re-
gion Himbergen. Am Mittwoch, 8. August, 
ab 14:00 Uhr, dürfen alle Interessierten sehr 
gespannt sein. Treffpunkt ist wieder im Ju-
gendraum Römstedt. 

Waldbad Alt Garge
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Neben den besonders wirkungsvollen, 
energetischen Gesichtsbehandlungen zur 
Verjüngung der Haut und der Energie-Kör-
perbehandlung, die Sie ihr inneres Gleich-
gewicht wiederfinden lässt, biete ich auch 
in diesem Jahr wieder Kurse für Frauen an. 
Mein neuer Verjüngungskurs ist eine Kombi-
nation aus der medizinischen Wissenschaft 
des Anti Aging, gepaart mit dem modernen 
Wissen der Quantenphysik, eingebunden 
in die traditionellen schamanischen-energe-
tischen Heilweisen. Sie machen diesen ein-
jährigen Kurs zu einer ganzheitlichen Reise 
zur Verjüngung und Revitalisierung.

Der Montagskurs beginnt am Montag, 
den 03.09.2018 um 19:00 Uhr. Am Mon-
tag, den 20.08. findet um 19:00 Uhr ein 
kostenloser Kennenlernabend statt. Der Don-
nerstagskurs beginnt am Donnerstag, den 
30.08. 2018 um 18:30 Uhr. Ein kosten-
loser Kennenlernabend findet am Donners-
tag, den 23.08.2018 um 18:30 Uhr statt. 
Ich bitte um vorherige Anmeldung unter Tel. 
05852 9519964. Weitere Informationen 
erhalten sie unter www.gesundheitspra-
xis-schumann.de

Avalon ruft: ist ein keltisch schamanischer 
Weg zur Selbstbestimmung. Er kann uns 
helfen uns mit unseren eigenen spirituellen 
Wurzeln zu verbinden. In geführten medita-
tiven „Reisen“ zu den Heiligtümern Avalons, 
die sich ganz real in Glastonbury befinden, 
erfahren wir die spirituelle Kraft der sieben 
Heiligtümer für unsere persönliche Entwick-
lung.  Wir treffen uns an sieben aufeinan-
derfolgenden Samstagen oder Mittwoch-
abenden für jeweils zwei Stunden. Die 
schamanische Reise beginnt am Mittwoch, 
01.08.2018 um 19:00 Uhr.und am Sams-
tag, 15.09.2018 um 14:00 Uhr. Ich bitte um 
Voranmeldung unter Tel. 05852 9519964.                                                                          
Weitere Informationen unter www.ava-
lon-spirit.net 

Zentrum für Gesund-
heit und Wohlbefinden

Anzeige

Zentrum für Gesundheit und 
Wohlbefinden

Astrid Schumann
Am Hafen 4 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 9519964

www.gesundheitspraxis-schumann.de

Edelsteingesichtsmassage
Energetisches Facelifting

Energie-Körperbehandlung
OVERIN

BESTATTUNGEN 
Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Tag und Nacht

DEm LEBEN EINEN wüRDIGEN ABSchLUSS GEBEN

[ Hans-Jürgen Franke ] Um Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügungen geht es 
bei einem Vortrag, den Notar und Rechts-
anwalt Hans-Jürgen Franke, Bad Bevensen 
am Mittwoch, den 12. September und  der 
Dipl.-Sozialpädagoge/Sozialarbeiter Eber-
hard Stock halten werden. Notar und Rechts-
anwalt Hans-Jürgen Franke wird Inhalte und 
Möglichkeiten einer Vorsorgevollmacht und 
einer Patientenverfügung darstellen.

Mit einer Vorsorgevollmacht bevollmäch-
tigt nach deutschem Recht eine Person eine 
andere Person, im Falle einer Notsituation 
alle oder bestimmte Aufgaben zu erledigen. 
Mit der Vorsorgevollmacht wird der Bevoll-
mächtigte zum Vertreter im Willen, d. h., er 
entscheidet an Stelle des nicht mehr entschei-
dungsfähigen Vollmachtgebers. Deshalb 
setzt eine Vorsorgevollmacht unbedingtes 
und uneingeschränktes persönliches Vertrau-
en zum Bevollmächtigten voraus und sollte 
nicht leichtfertig erteilt werden.

Notar und Rechtsanwalt Hans-Jürgen Fran-
ke empfiehlt eine Vorsorgevollmacht (persön-
liche Dinge) und auch eine Patientenverfü-
gung und außerdem eine Generalvollmacht 
(Vermögenssorge) in notarieller Form zu er-
teilen, damit die Bevollmächtigten (z. B. An-
gehörige, Freunde oder Nachbarn) schnell 
und verbindlich handeln können. Ganz 
wichtig und entscheidend bei Erteilung einer 
entsprechenden General-/Vorsorgevollmacht 
nebst Patienten- und Betreuungsverfügung, 
wie sie Notar Franke empfiehlt, ist, dass eine 
gerichtliche angeordnete Betreuung vermie-
den werden kann.

Franke betont, dass die rechtliche Beratung 
über Vorsorgevollmachten und die Fertigung 
von individuell zugeschnittenen Entwürfen 
für Vorsorgevollmachten gerade zu einem 
wichtigen Aufgabenbereich der Notare ge-
worden ist.

Der langjährig hauptamtliche Geschäfts-
führer des Betreuungsvereines Uelzen, der 
Dipl.- Sozialpädagoge/Sozialarbeiter Eber-

Verfügung und Vollmacht
hard Stock wird Auskünfte und Informationen 
zur gerichtlichen Betreuung, insbesondere 
zum Betreuungsgesetz geben und darstellen 
welche gesetzliche Regelung besteht, wenn 
man keine entsprechende Vorsorgevollmacht 
erteilt hat.

Als Ergänzung zur Vorsorgevollmacht ist 
es wichtig, auch eine Patientenverfügung zu 
errichten. Eine Patientenverfügung ist eine 
schriftliche Vorausverfügung einer Person für 
den Fall, dass sie ihren Willen nicht mehr 
(wirksam) erklären kann. Sie bezieht sich auf 
medizinische Maßnahmen und steht meist 
im Zusammenhang mit der Verweigerung 
lebensverlängernder Maßnahmen. Eine Pati-
entenverfügung soll ausführlich und natürlich 
schriftlich erfolgen; fertige Formulare aus 
dem Internet sind für Patientenverfügungen 
ebenso wenig ratsam wie für Vorsorgevoll-
machten, da bei Formularen die individuelle 
Situation des Einzelnen nicht abgebildet 
wird. Der persönliche Wille muss eindeutig 
formuliert sein, wie sich gerade auch erst 
wieder aus jüngsten BGH-Entscheidungen 
ergibt, bei denen Sachverhalte zugrunde 
lagen, in denen entsprechende Vorsorge-
vollmachten und/oder Patientenverfügungen 
eben nicht ausreichend exakt formuliert wa-
ren und es dann doch zu nicht gewünschten 
gerichtlichen Betreuungen kommen musste.

Auch aus diesem Grunde ist es wichtig, 
rechtliche Hilfe, am besten durch Notare in 
Anspruch zu nehmen, die unter anderem, 
was ganz wichtig ist, auch die Geschäftsfä-
higkeit des Vollmachtgebers dokumentieren 
sollten. So kann der Wille des Vollmachtge-
bers nicht mehr in Zweifel gezogen werden.

Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch 
12.09.2018 um 16:30 Uhr im Vortragsraum 
des Herz- und Gefäßzentrums in Bad Beven-
sen, Römstedter Straße 25. Dauer: ca. 1 
Stunde. Weitere Informationen möglich unter 
Tel. 05821 41035 oder 41036 oder 05821 
821494. Teilnahme ohne Anmeldung mög-
lich!

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 85 JAHREN

DACHDECKER GmbH & Co KG
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Wärme
 Energie aus Sonne, Luft, Erde, Holz, Öl und Gas 
 sinnvoll und Kosten sparend nutzen

Bäder
 Funktion, Design und Wohlfühlatmosphäre für alle 
 Lebenslagen

Service
 Kundendienst, 24-Stunden-Notdienst, 
 Wartung für Sie
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KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

[ Laura Griffel ] Im Januar ging`s gleich 
los mit unserem neuen Projekt-Thema:  Mär-
chen! Es wurden Märchen vorgelesen, dazu 
wurde gebastelt, gesungen und gespielt.

Für unser Faschingsfest im Februar ver-
wandelten sich die Räume in einen geheim-
nisvollen Märchenwald,  in dem in tollen 
Kostümen getanzt und gespielt und natürlich 
auch zum Schluss reichlich selbstgeschnip-
peltes Konfetti geworfen wurde.

Ab März startete dann gleich das nächste 
Projekt-Thema, diesmal ging es um Berufe. 
Was ist eigentlich ein Beruf und was kann 
man alles werden? Wir haben Ausflüge zur 
Polizei nach Bleckede und zum Bauernhof 
gemacht und  hatten spannenden Besuch 
von einem Rettungsassistenten mit Rettungs-
wagen, einem Berufsfeuerwehrmann mit sei-
nem Feuerwehrauto und sogar vom Zirkus. 

Auch viele Eltern haben sich an unserem 
Projekt beteiligt, haben von ihrem Beruf er-
zählt, haben uns Fotos mitgebracht und ein 
Vater hat sogar seine Tischlerausrüstung 
in den Kindergarten mitgebracht und alle 
durften die Werkzeuge ausprobieren. So 
wurden viele Berufe kennen gelernt und es 
entstand schon  der eine oder andere Be-
rufswunsch für die Zukunft.

Wir freuen uns sehr, dass seit kurzem 
eine Oma eines unserer Kindergartenkinder 
jeden Montag zu uns kommt und den Kin-
dern Geschichten auf plattdeutsch vorliest 
und auch plattdeutsch singt und spielt. Eine 
tolle Sache, die von den Kindern sehr gut 
angenommen wird.

Im Mai sind dann alle Kinder mit einem 
großen Reisebus in 
den Tierpark nach 
Niendorf gefahren 
und haben dort ei-
nen schönen Tag 
verbracht, viele 
Tiere gesehen und 
aufregende Spiel-
plätze erobert.

Ende Mai waren 
Waldwochen. Eine 

Was war los bei den Wurzelzwergen?
ganze Woche war jede Gruppe im Wald. 
Dort wurde im Freien gefrühstückt und ge-
spielt,  ein Barfuss-Pacour wurde angelegt, 
ein ortsansässiger Künstler baute mit den 
Kindern eine riesige Schaukel, Hütten wur-
den gebaut und vieles, vieles mehr!

Anfang Juni stand dann unser Sommerfest 
an; viele Familien kamen mit Picknickdecken 
und –geschirr im Gepäck nach Tosterglope 
und verbrachten einen lustigen Tag mit Buf-
fet und netten Gesprächen im Freien. Zum 
Schluss hatten die Kindergartenkinder noch 
alle etwas eingeübt, was den Eltern stolz 
präsentiert wurde.

Zum Sommer verabschieden wir  16 Kin-
der in die Grundschule. Die Großen sind 
schon sehr aufgeregt und freuen sich auf 
neue Herausforderungen und Abenteuer.

Doch nicht nur die Schulkinder werden 
von uns verabschiedet, Anfang Juli geht un-
sere treue Küchenkraft Anke Teuwsen nach 
unglaublichen  47 Jahren  in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. Anke hat so viele Jahre 
für Kinder und Erzieher den Haushalt im 
Kindergarten „geschmissen“, kennt fast alle 
ehemaligen Kindergartenkinder heute noch 
mit Namen und ist ein echtes „Urgestein“ 
des Kindergartens in Tosterglope. Anke wur-
de Ende Juni von allen Kindern, den Erzie-
hern und vielen geladenen Gästen feierlich 
verabschiedet.

Wir werden Anke sehr vermissen, wün-
schen ihr aber auch viel Spaß und Erholung 
in ihrem mehr als verdienten Ruhestand.

Jetzt freuen wir uns erstmal auf ein span-
nendes, tolles neues Kindergartenjahr!

[ Jan Peter Heine ] Festliche und virtuose 
Musik zum Thema Wasser, Wellen und Fluß 
gibt es im Gottesdienst zum Auftakt am Frei-
tag, den 7. September um 18:00 Uhr in der 
St. Jacobi-Kirche Bleckede zu hören. Musik 
für Trompete und Orgel aus der bekannten 
Wassermusik von Georg Friedrich Händel 
wird erklingen, Kirchenkreiskantor Jan Peter 
Heine hat das Thema aus Friedrich Sme-
tanas „Die Moldau“ für die Orgel umgear-
beitet und gestaltet Symphonisches, der St. 
Jacobi-Chor Bleckede singt Vokalsätze zum 
Thema Wellen und Wasser.

Musik zur Eröffnung 
des Elbe-Kirchentags

[ Andreas Schuer ] Auch Erwachsene ler-
nen Schwimmen bei uns. Wir, das Team des 
Freibads in Dahlenburg sowie Franziska 
und Matthias von der DLRG bieten Erwach-
senen an, bei uns in kleinen Gruppen und 
nach Feierabend Schwimmen zu lernen.

Wir gehen individuell auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmer ein, so dass jeder bei uns Er-
folge erzielen wird. Info und Anmeldungen 
im Freibad unter der Tel. 05851 7809.

Schwimmkurs für  
Erwachsene
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Unsere bunte 
Leistungsvielfalt!

Elektro-installation

Elektro-fachgeschäft

Regenerative
Energien

Fahrzeug-

p� egecenter

Strom
 & 

Erdgas

Die EVDB AG wurde auch dieses Jahr

wieder als„TOP-Lokalversorger Stom & Gas“ 

ausgezeichnet. Überzeugen Sie sich am 

besten selbst von unseren Leistungen

und persönlichem Service. 

 

EVDB

www.evdbag.de
Mein-Tarif-Telefon: 05851.955-0 
Montag – Donnerstag, 7:30 –16:30 Uhr | Freitag, 7:30 –13:30 Uhr


